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Zutritt zu den Rathäusern  
ab 06.12.2021 wieder nur mit 
Terminvereinbarung 

 
 

Die Anzahl der mit dem Covid-19-Virus infizierten Menschen ist 
extrem hoch. Um einen höheren Infektionsschutz für die Besucher/-
innen des Rathauses und für die Beschäftigten zu erreichen können 
die Rathäuser in Weil im Schönbuch, Neuweiler und Breitenstein ab 
der kommenden Woche nur noch nach Vereinbarung eines Termins 
betreten werden.  
 
Auf der Homepage der Gemeinde finden Sie die 
Ansprechpartner/-innen für Ihr Anliegen mit Telefonnummer 
und Mailadresse. 
 
Wir bitten Sie generell zu prüfen, ob ein persönlicher Gang in eines 
der Rathäuser unbedingt notwendig ist. Vieles lässt sich telefonisch, 
per E-Mail oder über eines der Formulare auf unserer Homepage 
beantragen oder regeln. Auch dies ist ein Weg, die Zahl der 
persönlichen Kontakte mit Menschen außerhalb des eigenen 
Haushalts zu reduzieren. 
 
Angesichts der aktuellen Entwicklung der Infektionszahlen bitten wir 
um Verständnis für diese Einschränkung. Sie dient dem Wohl aller. 
Sobald es die Infektionszahlen zulassen wird der Zugang in die 
Rathäuser wieder einfacher möglich sein. 
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WER · WAS · WIE · WO · WANN
Sprechzeiten

Bürgermeister Wolfgang Lahl, nach Vereinbarung 
Telefon (0 71 57) 12 90-1 40

Ortsvorsteher Thomas Müller 
Dienstag von 17.00 bis 18.00 Uhr

Ortsvorsteher Volker Goldmann 
Montag von 17.00 bis 18.00 Uhr

Öffnungszeiten: Gemeindeverwaltung
Montag: 8.30 bis 15.00 Uhr 
 durchgehend
Dienstag: 8.30 bis 12.00 Uhr
Mittwoch: 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitags: 8.30 bis 12.00 Uhr

Ortsverwaltung Breitenstein
Dienstag 15.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag:  15.00 bis 18.00 Uhr
Telefon (0 71 57) 12 90 - 1 95

Ortsverwaltung Neuweiler
Montag, Mittwoch: 15.00 bis 17.00 Uhr
Freitag: 8.00 bis 10.00 Uhr
Telefon (0 71 57) 12 90 - 1 91

Bürgertelefon
(0 71 57) 12 90-0

Integrationsmanagment

Cornelia Kreuzer, Telefon (01 51) 12 48 97 75 
E-Mail: cornelia.kreuzer@weil-im-schoenbuch.de

Internet
http://www.weil-im-schoenbuch.de

Mail
bettina.heldmaier@weil-im-schoenbuch.de

Forstrevier
Donnerstag 16.30 bis 18.00 Uhr 
 Pforte Rathaus

Wertstoffhof

Weil im Schönbuch
Carl-Zeiss-Straße 12

Öffnungszeiten:
Mittwoch/Freitag 15.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 15.00 Uhr

Mülltelefon/Beratung
Telefon (0 70 31) 6 63-15 50

Inhaltsverzeichnis Seite

Amtliche Bekanntmachungen ................................. 6

Standesamt/Jubilare ................................................–

Gemeindeverwaltung informiert .............................. 7

Kirchen ....................................................................17

Schulen ...................................................................14

Soziale Dienste ...................................................... 16

SWA/Begegnungsstätte ........................................ 12

Vereine ................................................................... 22

Verschenkbörse ......................................................11

Ärztliche Notfallpraxen
an den Wochenenden
Notfallpraxis Filder: Im Haberschlai 7,
Filderstadt-Bonlanden,
Telefon (07 11) 6 01 30 60
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag ab 19.00 Uhr
Samstag/Sonntag/Feiertag von 8.00 Uhr bis
23.00 Uhr:
Wochenende/Feiertage: Freitagabend und
Vorfeiertag von 19.00 Uhr bis 23.00 Uhr

Notfallpraxis Sindelfingen:
Arthur-Gruber-Str. 70, Tel.: 116 117
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag: 18.00 bis 22.00 Uhr
Freitag 16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag/Sonntag/Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochen-
enden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten:   
Kostenfreie Rufnummer 11 61 17. 
Montag–Freitag 9.00–19.00 Uhr: docdirekt – 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von 
niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzliche Versicherte unter (07 11) 
96 58 97 00

Augenärztlicher Notdienst
Zentrale Rufnummer: 01806-070711

HNO-ärztlicher Notfalldienst
Zentrale Notfallpraxis an der   
Universitätsklinik Tübingen

Öffnungszeiten:
Sa, So und Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr
Zentrale Rufnummer (01806) 070711

Kinder- und jugendärztliche
Notfallpraxis am   
Klinikum Böblingen
Bunsenstraße 120, 71032 Böblingen

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 19.00 bis 22.30 Uhr
Sa. und Feiertage: 8.30 bis 22.00 Uhr
So. 8.30 bis 22.00 Uhr
Zentrale Rufnummer: (0 18 06) 07 03 10

Notrufe
Feuer 112

Polizei 110

Polizeiposten (0 70 31) 67 70 00 
Schönaich

Wasser/ENBW (08 00) 36 29-497

Strom/ENBW (08 00) 36 29-477

Gas/ENBW (08 00) 36 29-447

TV-Breitbandkabel/ (02 21) 
Unitymedia 46 61 91 00

Zahnärzlicher Notdienst
Der zahnhärztliche Notfalldienst ist zu erfragen  
unter der Telefonnummer (0711) 7877-722.

Apothekenbereitschaft
Donnerstag, 2. Dezember 2021
Central-Apotheke Schönaich,  
Wettgasse 45, 71101 Schönaich, 
Telefon (0 70 31) 65 13 88

Sonnen-Apotheke Sindelfingen,  
Mercedesstr.11, 71063 Sindelfingen (Mitte), 
Telefon (0 70 31) 79 49 99

Freitag, 3. Dezember 2021
Laurentius-Apotheke Maichingen,  
Laurentiusstr.24, 71069 Sindelfingen  
(Maichingen), Telefon (0 70 31) 38 23 65

Apotheke Diezenhalde,  
Freiburger Allee 57, 71034 Böblingen (West), 
Telefon (0 70 31) 27 38 89

Samstag, 4. Dezember 2021
Die Apotheke im Breuningerland,  
Tilsiter Str.15, 71065 Sindelfingen (Ost),  
Telefon (0 70 31) 9 57 90

Sonntag, 5. Dezember 2021
Apotheke Dr. Beranek,  
Bahnhofstr. 12, 71101 Schönaich, Württ, 
Telefon (0 70 31) 65 73 73

Apotheke im Spitzholz,  
Feldberstr.61, 71067 Sindelfingen (Nord), 
Telefon (0 70 31) 80 55 77

Montag, 6. Dezember 2021
Apotheke im Dorf,  
Hildrizhausener Str. 2, 71155 Altdorf, 
Telefon (0 70 31) 60 10 10
Löwen-Apotheke am Domo,  
Hirsauer Str. 8, 71063 Sindelfingen (Mitte), 
Telefon (0 70 31) 70 07 91

Dienstag, 7. Dezember 2021
Apotheke in den Mercaden,  
Wolfgang-Brumme-Allee 27, 71034 Böblingen 
(West), Telefon (0 70 31) 4 35 21 00

Mittwoch, 8. Dezember 2021
Alamannen-Apotheke Holzgerlingen,  
Tübinger Str.11, 71088 Holzgerlingen,  
Telefon (0 70 31) 68 99 30

Apotheke am Maurener Weg,  
Maurener Weg 70, 71034 Böblingen (West), 
Telefon (0 70 31) 27 58 68
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Danke von Herzen 
 

 
 

Ein herzliches Dankeschön geht an die Freunde der 

Ortsbücherei und unsere Kooperationspartner,  

die uns auch in diesem Jahr auf so vielfältig Art und Weise 

unterstützt haben. 

Sei es durch Geld- oder Sachspenden, tatkräftige Hilfe  

oder durch ein ausgesprochenes Lob. 

Es ist so schön zu sehen, welch große Unterstützung wir in 

dieser schwierigen Zeit erfahren dürfen! 

 

Herzliche Grüße vom Team der Ortsbücherei. 

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Advents- und 

Weihnachtszeit  

und ein gesundes, frohes Jahr 2022! 

Medientipp im Dezember 

von Büchereileiterin Tina Braun: 

Weihnachts-Spezial – Mein Zaubertopf 
 

 

Weihnachts- und Thermomixfans kommen mit diesem neuen Heft 

aus dem Jahr 2021 voll auf ihre Kosten!  

Von Engelsflügelplätzchen über Glühwein, Eistorten, Liköre, last-

minute Geschenken bis hin zu leckeren Cocktails ist hier eine 

große Bandbreite an weihnachtlichen Gaumenfreuden zu finden. 

 

Toll: Die Rezepte sind für alle drei Thermomixgeräte geeignet! 
 

Meine Bewertung: 

 

Adventskalender im Dezember in der 
Ortsbücherei

Was verbirgt sich wohl hinter diesen Türen? 
Du hast einen Versuch um eine Tür mit einem 

Stern zu finden…
Es warten tolle Geschenke auf dich. 

Marktplatz 2
71093 Weil im Schönbuch, Telefon: 07157 / 1290-136

Medientipp im November 

von Mitarbeiterin Sonja Effenberger: 

Alle Hörbuchliebhaber aufgepasst! 
 
 

 
 

Unter dem Titel „Der Tote und der Taucher“ und dem 

dazugehörenden zweiten Teil „Aktion Licht“ ist dem Autor Thomas 

Franke ein ganz besonderer Krimi gelungen. 

Er enthält alles, was einen guten Plot ausmacht: Spannung, 

Action, eine Prise Humor, familiäre Verstrickungen und er hat 

auch noch einen zeitgeschichtlichen Hintergrund. 

Weil die Handlung in einer WG für Menschen mit Behinderungen 

spielt, sensibilisiert der Autor dabei auch für dieses Thema und 

schafft es zudem noch, tiefgründige Impulse zu vermitteln. 
 

 

Meine Bewertung: 
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Weihnachts- und Neujahrsglückwünsche innerhalb 

unserer Gemeinde für einen guten Zweck 
 

Auch in diesem Jahr wollen wir wieder Einzelpersonen, Familien, Vereinen 
und Gewerbetreibenden, die zum Jahreswechsel ihren Freunden, 
Bekannten oder Kunden „Glück“ wünschen möchten die Möglichkeit bieten, 
dies gemeinsam im Mitteilungsblatt zu tun.  
 

Hierfür müssten Privatpersonen 10,00 € und Gewerbetreibende 25,00 € 
auf nachstehendes Konto bis zum 17.12.2021 überwiesen haben. 

Genoba Weil im Schönbuch IBAN: DE12600692240000282006 

Kreissparkasse Böblingen IBAN: DE84603501300000000189 
 

Später eingehende Zahlungen können nicht mehr im Mitteilungsblatt veröffentlicht werden 
 

In der letzten Ausgabe des Mitteilungsblattes 2021 – am 23.12.2021 - veröffentlicht 
die Gemeindeverwaltung dann in alphabetischer Reihenfolge die Namen aller Einwohner, 
die an dieser Aktion teilgenommen haben. 
Der Erlös dieser Aktion kommt dem „DRK-Ortsverein Weil im Schönbuch“ 

zugute. Wir hoffen, dass sich wieder viele Einwohner und Gewerbetreibende an 
dieserAktion beteiligen und damit gleichzeitig auch zu einem guten Zweck beitragen. 
  

Der Lichterglanz hat in Weil im Schönbuch, Breitenstein und  Neuweiler Einzug gehalten. 
 

Auch in diesem Jahr hat die Gemeinde in Weil im Schönbuch und Breitenstein  und Neuweiler 
jeweils einen gespendeten Weihnachtsbaum aufgestellt. Für die Weihnachtsbäume danken wir 
folgenden Spendern: 

                     
 

Weil im Schönbuch 
Gerlinde Heimerdinger 

Neuweiler 
Familie Decker 

Breitenstein 
Ewald Ruckaberle 

 

Ein herzliches Dankeschön geht an Firma Häring und dem Bauhof für die Aufstellung der 
Bäume in Weil im Schönbuch und Breitenstein, der Feuerwehr Neuweiler für die Aufstellung des 
Baumes in Neuweiler, sowie der Firma Baustoff Hahn für den LKW-Anhänger, an Elektro 
Brennenstuhl für die Anbringung der Beleuchtung. 
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Amtliche Bekanntmachungen

BEKANNTMACHUNG
der öffentlichen Sitzung des Bau-,  
Landwirtschafts- und Umweltausschusses

Dienstag, 7. Dezember 2021, 19.30 Uhr,  
im Turnerheim, Dettenhäuser Straße 30

T A G E S O R D N U N G

1. Errichtung eines Wohnhauses mit 
Kellergarage und Garage
Rötestraße 6/1, Flst.Nr. 4973/4

125/2021

2. Abbruch Wohnhaus und Schuppen 
und Errichtung Wohnhaus  
mit Garage und Einliegerwohnhaus 
mit Carport
Bahnhofstraße 15 +17,  
Flst.Nr. 5016/1

126/2021

3. Bekanntgaben
4. Anfragen der Damen und Herren 

Gemeinderäte

Die öffentlichen Sitzungsunterlagen liegen am  
Sitzungsabend im Sitzungsraum aus und können 
vorher schon im Ratsinformationssystem der Ge-
meinde eingesehen und heruntergeladen werden.
Für die Zuhörer/-innen gelten seit der Änderung 
der CoronaVO in der Fassung vom 24. November 
2021 folgende Vorgaben bei einem Besuch der 
Sitzung:
• 3-G-Regelung (geimpft, genesen oder getes-

tet): Ein Nachweis wird am Sitzungsabend 
kontrolliert. Ein Antigentest darf nicht älter  
als 24 Stunden und ein PCR-Test nicht älter 
als 48 Stunden sein.

• Pflicht zum Tragen einer medizinischen Maske 
während der gesamten Sitzung.

Es besteht keine Testmöglichkeit  
am Sitzungsabend vor dem Sitzungsraum.
Um Beachtung wird gebeten.

Mit freundlichen Grüßen
gez.
W. Lahl 
Bürgermeister

 

Einladung
Zur Verbandsversammlung des Gruppenklärwerks 
Aichtal am
Mittwoch, 8. Dezember 2021, um 17.30 Uhr
im großen Sitzungssaal  
des Rathauses Holzgerlingen
lade ich Sie hiermit ein.

Tagesordnung
öffentlich

1.  Wahl der weiteren Stellvertretung des Ver-
bandsvorsitzenden

2. Klärschlammentsorgung, Neuvertrag

3. Haushaltsplan 2022

4.  Umstellung Wirtschaftsführung  
zum 1. Januar 2021,  
Änderung Verbandssatzung

5. Bekanntgaben und Verschiedenes

gez.

Ioannis Delakos 
Verbandsvorsitzender

Aus der Arbeit des Gemeinderats 
und der Ortschaftsräte

Gemeinderat am 23.11.2021
Die Tagesordnung der öffentlichen Sitzung des Ge-
meinderates war dieses Mal überschaubar. Neben 
der Beratung, ob die Weilemer Gemeinschaftsschule 
als Naturparkschule zertifiziert werden soll standen 
zwei Kostenfeststellungen auf der Tagesordnung.
Zur Beratung über die Zertifizierung der Gemein-
schaftsschule als Naturparkschule begrüßte Bür-
germeister Wolfgang Lahl Annette Pfizenmaier, die 
Leiterin der Schule und Frau Goerke vom Naturpark 
Schönbuch.
Einführend betonte der Bürgermeister, dass sich 
das Projekt Naturparkschule für die Gemeinschafts-
schule in Weil im Schönbuch geradezu anbietet. Der 
Umsetzung müssen sowohl die Schule als auch der 
Schulträger zustimmen. Deswegen sei das Projekt 
trotz der jährlichen Kosten von etwa 8.000 Euro im 
Gemeinderat zu beraten.
Anschließend stellte Frau Goerke das Projekt Na-
turparkschulen im Detail vor. Der grundsätzliche 
Auftrag sei die Stärkung der schulischen Bildung 
hin zu einer nachhaltigen Entwicklung. Dazu sollen 
die Naturparke als vielfältige Lern- und Erfahrungs-
orte einbezogen werden. Die Umsetzung ist mit 
vielen außerschulischen Partnern vorgesehen und 
zunächst auf eine Dauer von fünf Jahren angelegt. 
Ziel sei aber, diese Inhalte dauerhaft im Lehrplan zu 
integrieren.
Der Naturpark habe in diesem Konzept die Aufga-
ben, die Lernmodule zu entwickeln, die Kontakte zu 
außerschulischen Partnern herzustellen, die Vernet-
zung zwischen den Schulen und außerschulischen 
Partnern zu organisieren und deren Fortbildung zu 
konzipieren. Aufgaben der Schulen sei die Umset-
zung der Lernmodule und die Verankerung im Lehr-
plan. Bei der Gemeinde als Schulträger liege der 
finanzielle Part und die Kostentragung für die Pro-
jektleitung auf Honorarbasis. Durch die Naturpark-
förderrichtlinien des Landes Baden-Württemberg sei 
es möglich, die Projektleitung und die Einbeziehung 
der außerschulischen Partner mit 60 % zu Bezu-
schussung.
Frau Goerke ging auf das sogenannte grüne Klas-
senzimmer bei der Gemeinschaftsschule ein, wel-
ches bereits die besten Voraussetzungen für die 
Lernmodule der Grundschulklassen 1 und 2 bietet. 
Wegen dieser besonderen Situation müssen hier 
in Weil im Schönbuch nur noch die Module für die 
Klassen 3 und 4 entwickelt werden.
Sie betonte die Wichtigkeit der Dokumentation die-
ses Projekts. Ziel sei, ein Handbuch zu entwickeln, 
welches bei personellen Wechseln in der Lehrer-
schaft übergeben werden könne.
Für die Schulleiterin Annette Pfizenmaier, lag die 
Zertifizierung der Schule und Umsetzung des Pro-
jekts Naturparkschule auf der Hand. Die sehr gute 
Lage direkt am Schönbuch prädestiniere die Schu-
le geradezu. Auch im Lehrerkollegium, welches im 
Schwerpunkt in Grundschulbereich betroffen ist, sei 
die Zustimmung groß. Dieses Projekt sei die logi-
sche Konsequenz aus der Fortführung des Schul-
profils. Die damit verbundene Mehrarbeit werde sich 
lohnen. Außerdem würde die Außenwirkung der Ge-
meinschaftsschule nochmals aufgewertet.
Der Bürgermeister sah als weiteren Vorteil, dass die 
schon bestehende Stärke der Schule, nämlich die 
Kooperation mit externen Partnern, nochmals ver-
stärkt wird. Die Gemeindeverwaltung stehe voll hin-
ter dem Projekt Naturparkschule.
Gemeinderat Kolb schloss sich den Ausführungen 
der Schulleiterin an. Dieses Projekt sei eine tolle Sa-
che, denn man schätze nur, was man auch kennt. 
Gemeinderat Jürgen Brennenstuhl äußerte sich 
ebenfalls positiv und sah dieses Vorhaben als Fort-
setzung des Konzepts der Waldkindergärten. Ge-
meinderat Löffler schloss sich an und regte an, die 
örtlichen Vereine einzubinden.

Einstimmig stimmte der Gemeinderat zu, einen An-
trag auf Zertifizierung der Gemeinschaftsschule Weil 
im Schönbuch als Naturparkschule zu stellen.

Kostenfeststellung für die mobile Homes zu Un-
terbringung von Flüchtlingen und Obdachlosen
Ortsbaumeister Ehmann ging auf die Entwicklung 
seit dem Beschluss zur Aufstellung dieser mobilen 
Unterbringungsmöglichkeiten im Jahr 2019 ein. Die 
damalige Kostenschätzung von etwa 300.000 Euro 
sei aus Zeitgründen ohne detaillierte Planung ermit-
telt worden. Auch deswegen werde diese Maßnah-
me jetzt mit etwa 343.000 Euro abgerechnet.
Ursachen waren zusätzliche Absicherungen und 
Asphaltierungen sowie zwei Container für Müllei-
mer und Fahrräder. Außerdem wurden die größeren 
Wohncontainer im Inneren zusätzlich unterteilt, um 
mehr Unterbringungsplätze zu schaffen. Die elekt-
rische Ausstattung der Container musste in einigen 
Bereichen angepasst werden.
Bürgermeister Wolfgang Lahl betonte, dass die da-
malige Kauf- und Aufstellungsentscheidungen unter 
Zeitdruck getroffen werden musste. Hätte die Ge-
meinde die zehn Mobile Homes nicht gekauft, wären 
sofort drei andere Gemeinden als Käufer gegenüber 
dem Landkreis nachgerückt. Nun habe die Gemein-
de durch diese Unterbringungsplätze einige Jahre 
Zeit, um eine dauerhafte Lösung zu schaffen.
Gemeinderat Kolb erkundigte sich, wie die Auslas-
tung der Container sei. Hauptamtsleiter Feitscher 
bezifferte diese mit etwa 50 %.
Gemeinderat Speidel fragte nach dem baurechtli-
chen Stand dieser provisorischen Unterbringung. 
Der Bürgermeister teilte mit, dass die Baugenehmi-
gung auf fünf Jahre erteilt wurde und falls notwendig 
wahrscheinlich verlängert werden kann. Die mobile 
Homes stehen derzeit planungsrechtlich in einem 
Gewerbegebiet. Da die Gemeinde die Planungsho-
heit hat könne der Charakter des Gebiets auch ge-
ändert werden hin zu einem Mischgebiet.
Gemeinderat Heydenreich wies auf den öden Ein-
druck des Gesamtgeländes hin, welches eigentlich 
nur aus Schotter und den aufgestellten mobile Ho-
mes bestehe. Pflanzenkübel oder Hochbeete wür-
den den optischen Eindruck verbessern. Der Ar-
beitskreis Weiler Flüchtlingshilfe würde sich bei der 
laufenden Betreuung einbringen.
Einstimmig stimmte der Gemeinderat der Kosten-
feststellung für die Beschaffung der Mobile Homes 
in Höhe von 343.926,70 Euro zu.

Kostenfeststellung für die Neubeschaffung 
eines Winterdienstfahrzeugs
Ortsbaumeister Ehmann sprach das Fahrzeugkon-
zept des Bauhofs an und rekapitulierte, dass der 
Gemeinderat der vorgezogenen Ersatzbeschaffung 
eines Fahrzeugs für den Winterdienst zugestimmt 
hatte. Auslöser war, dass im Bauhof kurzfristig zwei 
Beschäftigte wegfielen, die den für den Winter-
dienst-Lkw notwendigen Führerschein besaßen. Auf 
Vorschlag der Verwaltung sollte nicht erneut ein Lkw 
beschafft werden, sondern ein Mehrzweckfahrzeug 
der Firma JCB, ein sog. Fasttrac. Anstelle eines 
neuen Fahrzeugs für etwa 258.000 Euro inklusive 
Ausstattung sollte ein Vorführfahrzeug für 170.000 
Euro beschafft werden. Da sich diese Kosten nur 
auf das Fahrzeug bezogen kamen noch der Schnee-
schild für etwa 18.000 Euro und das Salzstreuge-
rät für etwa 24.000 Euro dazu. Unter dem Strich 
kostete das neue Fahrzeug inklusive Ausstattung 
221.031,01 Euro.
Der Ortsbaumeister berichtete, dass der MAN-
Lkw in diesem Winter noch als Reserve im Bauhof 
vorhanden bleiben soll. Geplant ist, den LKW im  
1. Quartal 2022 zu veräußern.
Einstimmig stimmte der Gemeinderat der Kosten-
feststellung zu.

Bekanntgaben der Gemeindeverwaltung
Die Bekanntgaben des Bürgermeisters befassten 
sich alle mit dem Thema Corona. Hier sei die Situa-
tion momentan sehr dynamisch.
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Er informierte den Gemeinderat über die Umset-
zung der 3G-Regel am Arbeitsplatz. Durch den 
höheren Testbedarf in allen Einrichtungen der Ge-
meinde habe sich die Nachfrage nach Schnelltests 
schlagartig und deutlich erhöht. Vor dem rechtlichen 
Zwang, vermehrt Testungen vorzunehmen habe er 
deswegen als Eilentscheidung 13.000 Testsets für 
58.331,50 Euro beschafft. Durch den hohen Zeit-
druck waren keine reguläre Ausschreibung und An-
gebotseinholung möglich. Ein zweites Angebot ging 
zwar ein, jedoch deutlich später als das Angebot, 
welches nun beauftragt wurde. Die preisliche Diffe-
renz war gering. Der Bürgermeister betonte, dass es 
in den letzten Tagen nicht darum ging, zu welchem 
Preis man Testsets erhält, sondern ob man über-
haupt noch zuverlässig und schnell Tests beschaf-
fen kann.
Er berichtete über die zwei Impfaktionen mit einem 
Impfbus vor dem Rathaus, wobei bei der letzten 
Aktion mit 160 Menschen mehr Impfungen vorge-
nommen werden konnten, als eigentlich vorgesehen 
sind. Die Warteschlangen waren sehr lang.
Der Bürgermeister betonte, dass weder das Testen 
noch das Impfen kommunale Aufgaben sind. Er kri-
tisierte die Landesregierung, die zuständig sei, Vor-
gaben setze, aber selber nichts zur Umsetzung bei-
trage. Die Schließung der Impfzentren sei ein großer 
Fehler gewesen. Dies müsse jetzt von den Landkrei-
sen aufgefangen werden, deren Aufgabe dies aber 
auch nicht sei.

Anfragen aus dem Gemeinderat
Gemeinderat Löffler sprach den Radweg von Tübin-
gen nach Böblingen an und fragte, wer für die Unter-
haltung des Weges innerhalb des Waldes zuständig 
sei. Der Bürgermeister teilte mit, dass der Radweg 
innerhalb des Waldes als Forstweg gelte und des-
wegen vom Forst zu unterhalten ist. Außerhalb sei 
der Weg in die Unterhaltungsleistung der Gemeinde, 
die Investition wurde vom Bund finanziert.
Gemeinderätin Himmelein ging auf ein großes 
Schlagloch in der Zufahrt zum Häckselplatz ein. Die 
Verwaltung sagte zu, sich darum zu kümmern.
Gemeinderat Kolb regte die Überprüfung des Halte-
verbots in der Paulinenstraße, vor dem Kindergarten 
an. Er bat um Überprüfung, ob eine zeitweise Gel-
tung des Halteverbots nicht ausreiche.
Gemeinderat Speidel fragte nach den Ergebnissen 
der CO

2 Ampeln in den Klassenräumen. Dazu teilte 
der Bürgermeister mit, dass er eine fehlende kriti-
sche Rückmeldung aus der Schule als gutes Zei-
chen sehe. Dass die CO2-Ampeln funktionieren kön-
ne er aus eigener Erfahrung bestätigen.
Gemeinderat Heydenreich brachte vor, dass das 
Hinweisschild in der Ladestraße wegen der Baustel-
lensituation in der Bahnhofstraße durchgestrichen 
wurde, aber ohne einen Ersatz bei der Wegeführung. 
Die Verwaltung sagte zu, dies zu überprüfen.
Gemeinderätin Belser kritisierte, dass die Weih-
nachtsbeleuchtung schon so früh eingeschaltet 
wurde. Der Bürgermeister sagte zu, die Weihnachts-
beleuchtung künftig erst nach dem Totensonntag 
einzuschalten.
Gemeinderätin Dr. Staber brachte vor, dass sich der-
zeit an einigen Stellen viel Laub sammle und nannte 
als Beispiel den Weg zwischen der Seniorenwohn-
anlage Pflegeheim Haus Martinus vor. Sie fragte, ob 
es nicht möglich sein, dass der Bauhof hier regelmä-
ßig das Laub entferne. Der Bürgermeister erwiderte, 
dass eine tägliche Beseitigung des Laubs an allen 
Stellen der Gemeinde aus Kapazitätsgründen nicht 
möglich ist. Außerdem sei dies nicht effizient.
Eine nichtöffentliche Sitzung schloss sich an.

Jeder kann Opfer werden.
Wir sind an Ihrer Seite.

Opfer-Telefon: 116 006

www.weisser-ring.de

Die Gemeindeverwaltung
informiert

Nach dem ersten Schnee in diesem Winter wollen 
wir Hinweise geben, wer bei Schneefall was zu tun 
hat.
Wenn es schneit und sich auf Fußgängerwege Glät-
te bildet, sind die Anlieger gefordert. Schnee muss 
geräumt und bei Eisbildung muss gestreut werden. 
Allerdings sollte man dabei den Umweltschutz nicht 
vergessen. Die Gemeinde will deshalb darüber infor-
mieren, welche Aufgaben zu übernehmen sind und 
wie sie auch ihren Mitbürgern helfen können.

Zeiten für das Schneeräumen und die  
Beseitigung von Schnee- und Eisglätte
Wann und wie oft gestreut oder geräumt werden 
muss, hängt von der Wetterlage ab. Die Gehwege 
müssen Werktags ab 8.00 Uhr, an Sonntagen und 
gesetzlichen Feiertagen bis 9.00 Uhr geräumt und 
gestreut sein. Dasselbe gilt bei Straßen ohne Geh-
weg für einen für Fußgänger ausreichenden Strei-
fen am Straßenrand. Wenn nach diesem Zeitpunkt 
Schnee fällt oder Schnee- beziehungsweise Eisglät-
te auftritt, muss erneut und falls notwendig auch 
wiederholt geräumt und gestreut werden. Diese 
Pflicht endet um 20.00 Uhr.

Umfang des Schneeräumens
Die Gehwege sind auf eine solche Breite von Schnee 
oder Eis zu befreien, dass zwei Fußgänger anein-
ander vorbeigehen können und die Sicherheit und 
Leichtigkeit des öffentlichen Fußgängerverkehrs ge-
währleistet ist. Gehwege sind deshalb mindestens 
auf einen Meter Breite zu räumen.
Der geräumte Schnee ist auf dem restlichen Teil des 
Gehwegs und nur falls der Platz dafür nicht aus-
reicht, am Rande der Fahrbahn anzuhäufen. Nach 
Eintreten von Tauwetter müssen die Straßenrinnen 
und die Straßeneinläufe so freigemacht werden, das 
Schmelzwasser abfließen kann.
Die geräumten Flächen vor den Grundstücken müs-
sen so aufeinander abgestimmt sein, dass Gehwe-
ge durchgehend benutzt werden können. Für jedes 
Hausgrundstück ist ein Zugang zur Fahrbahn mit 
mindestens einen Meter Breite zu räumen.

Wohin mit dem Schnee?
Werfen Sie den Schnee nicht auf die Fahrbahn! Das 
Räumfahrzeug drückt den Schnee wieder auf den 
Gehweg oder in ihre Einfahrt zurück. Das ist bedau-
erlich, technisch aber nicht anders machbar.

Beseitigung von Schnee- und Eisglätte
Bitte zuerst Schnee und Eis mit dem Schneeschie-
ber abräumen und dann die Gehwege sowie die 
Zugänge zur Fahrbahn rechtzeitig so streuen, dass 
sie von Fußgängern bei Beachtung der unter diesen 

Umständen gebotenen Sorgfalt möglichst gefahrlos 
benutzt werden können.
Nach unserer Streupflichtsatzung ist die Verwen-
dung von Salz und salzhaltigen Stoffen verboten. 
Zum Bestreuen ist möglichst abstumpfendes Mate-
rial wie Sand, Splitt oder Asche zu verwenden. Nur 
ausnahmsweise dürfen Salz und salzhaltige Stoffe 
verwendet werden, wenn Glätte oder zu erwartende 
Eisglätte nicht auf andere Weise verhindert werden 
kann.

Wohin mit dem Streugut?
Die Gemeinde ist dankbar, wenn sie das Material 
nicht in den Mülleimer kippen oder gar verbotener 
Weise in die Kanalisation kehren. Liegen lassen ist 
in diesem Fall billiger, da Sie Streugut sparen. Ist im 
Frühjahr, wenn mit Eis und Schnee nicht mehr zu 
rechnen ist, müssen die Gehwege gründlich gerei-
nigt werden.

Ein Wort an die Autofahrer
Autofahrer müssen auch in diesem Winter damit 
rechnen, das weitgehend auf Streusalz verzichtet 
und generell nur sparsam Streusalz auf den Fahr-
bahnen verwendet wird. Passen Sie bitte deshalb 
ihre Fahrweise den winterlichen Verhältnissen an. 
Rüsten Sie Ihr Fahrzeug rechtzeitig wintertauglich 
aus. Fahren Sie vorausschauend und rechnen Sie 
immer mit plötzlich wechselnden Straßenverhältnis-
sen. Halten sie genügend Abstand zum vorausfah-
renden Fahrzeug und vermeiden Sie heftiges Len-
ken, Bremsen und Beschleunigen.

Wer macht was?
Eis und Schnee können nur von der Gemeinde (Bau-
hof) und den Bürgern gemeinsam beseitigt werden.
Aufgaben der Gemeinde:
Der Bauhof räumt und streut Fahrbahnen von 
Hauptverkehrsstraßen und steilen Wohnstraßen. Auf 
den übrigen Fahrbahnen, also ebenen Wohnstraßen, 
wird im Normalfall weder geräumt noch gestreut. 
Winterdienst wird hier nur geleistet, wenn Gefahr im 
Verzug ist.
Die für den öffentlichen Nahverkehr und den Indi-
vidualverkehr wichtigsten Straßen werden zuerst 
geräumt und falls notwendig gestreut. Stellen Sie 
sich als Kraftfahrer bitte darauf ein, dass nicht alle 
Straßen schnee- und eisfrei sein können. Fahren Sie 
deshalb nur, wenn es unumgänglich ist, und dann 
sehr vorsichtig.

Aufgaben der Bürger:
Die Anlieger streuen die Gehwege vor den Grund-
stücken und räumen Sie von Schnee und Eis. Bei 
Straßen ohne Gehweg muss am Rand ein für Fuß-
gänger ausreichender Streifen geräumt und gestreut 
werden.

Was sollte noch beachtet werden?
Gemeinsam geht es immer besser, deshalb noch 
einige Tipps und Ratschläge für eine gute Zusam-
menarbeit.
Besorgen Sie sich rechtzeitige Schaufel, Schnee-
schieber und Streumaterial. Dann kann das Wetter 
sie nicht überraschen. Ebenso bitte den Räum- und 
Streufahrzeugen die Vorfahrt lassen. Diese kommen 
schneller durch und sie fahren sicherer auf geräum-
ten Straßen.
Steigen Sie, wenn immer möglich, bei Schnee und 
Eis auf öffentliche Verkehrsmittel um. Sie fahren be-
quemer und sicherer und schonen die Umwelt.

Für ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger räumen
Den Einen erfreut die winterliche Pracht, dem An-
deren bereitet sie Kopfzerbrechen. Für alte, kranke 
oder gebrechliche Menschen wird die winterliche 
Kehrwoche oft zu einer kaum zu bewältigenden 
Last. Ältere Menschen, die wegen der winterlichen 
Kehrwoche besorgt sind, sollten daran denken, 
dass sie oft in ihrer Hausgemeinschaft oder in der 
Nachbarschaft Hilfsbereitschaft und Unterstützung 
finden.
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Vielleicht können jüngere oder gesunde Menschen 
einem in der Nähe wohnenden älteren Menschen 
anbieten, für ihn in diesem Winter die beschwerli-
che Arbeit des Schneeräumens zu erledigen. Auch 
bei der Überquerung von noch nicht geräumten und 
glatten Straßen haben ältere Menschen gelegent-
lich besondere Schwierigkeiten. Wir das sieht, sollte  
helfen.

Winterdienst- und Streuplan  
der Gemeinde Weil im Schönbuch
Die Reihenfolge der vom Schnee zu räumenden 
Straßen ist im Räum-und Streuplan der Gemeinde 
geregelt. Dieser enthält 4 Dringlichkeitsstufen. Die 
Stufen 1 bis 4 haben folgende Bedeutung:
1. Stufe:  verkehrsbedeutende und gefährliche  

Straßen (Durchgangsstraßen (Kreisstraßen) 
mit hohem Verkehrsaufkommen und Steil-
strecken mit mehr als 7% Gefälle  
und Buslinien.

2. Stufe:  verkehrsbedeutende Sammelstraßen  
in Wohngebieten, Hauptstraßen  
in Gewerbegebieten.

3. Stufe:  Sonstige Sammelstraßen in Wohngebie-
ten, Nebenstraßen in Gewerbegebieten, 
Straßen mit starkem Gefälle

4. Stufe:  Straßen mit Nullstreuung (kein Salz,  
kein Splitt) Räumen erst ab 10 cm  
an Schneehöhe

Eine Besonderheit gilt für den Traude-Hübner-He-
cker-Weg: Er ist zwar in Stufe 4, wird aber als wich-
tiger Schulweg während der Schulzeit trotzdem ge-
räumt.
Der Räum- und Streuplan im A3-Fomat kann als 
PDF-Datei von der Homepage der Gemeinde  
(http://www.weil-im-schoenbuch.de/) heruntergela-
den werden. Auf der Homepage finden Sie auch die 
Satzung über die Räum- und Streupflicht.

Auch für diesen Winter gilt:  
Gemeinsam geht es besser!

Ablesung Wasserzähler
Das Steueramt informiert:
Ablesung der Wasserzähler  
für die Wasserverbrauchsabrechnung 2021
Zur Erstellung der Jahresendabrechnung 2021 bit-
ten wir alle Gebührenpflichtigen, uns den Zähler-
stand ihres Wasserzählers selbst mitzuteilen. Hier-
zu werden in der Kalenderwoche 49, also bis zum  
11. Dezember 2021, die Selbstablesekarten per 
Post zugeschickt.
Bei allen Verbrauchsstellen, bei denen sich die Was-
seruhren im Schacht befinden, werden keine Ab-
lesebriefe an die Eigentümer verschickt. In diesen 
Fällen erfolgt die Ablesung weiterhin wie gewohnt 
durch die Mitarbeiter des Bauhofes.
Die Ablesung der Wasserzähler erfolgt im  
Zeitraum vom 11. Dezember  bis zum 31. Dezem-
ber 2021.
Sobald Sie Ihre Ablesekarte erhalten haben, bieten 
sich Ihnen die folgenden zwei Möglichkeiten zur 
Übermittlung des Zählerstandes:

Meldung per Ablesekarte
Vergleichen Sie zunächst die Zählernummer auf Ihrer 
Ablesekarte mit Ihrem Wasserzähler. Danach tragen 
Sie den abgelesenen Zählerstand und das Datum 
Ihrer Ablesung in die vorgesehenen Felder auf der 
Karte ein. Bitte verwenden Sie für Ihre Eintragun-
gen einen schwarzen oder blauen Stift, da die Da-
ten elektronisch ausgelesen werden. Wenn Sie die 
Ablesekarte mit den übrigen Daten ergänzt haben, 
müssen Sie diese lediglich noch in den nächsten 
Briefkasten der Deutschen Post einwerfen. Damit 
ist die Ablesung erledigt, das Porto der Ablesekarte 
übernimmt die Gemeinde Weil im Schönbuch.

Meldung per Online-Zählerstanderfassung
Sie können uns Ihren Zählerstand auch direkt 
über unsere gemeindliche Homepage von Weil 
im Schönbuch melden (bitte achten Sie auf den  
korrekten und vollständigen Ortsnamen!)
Ihre Ablesekarte enthält Ihre Zugangsdaten zur On-
line-Erfassung. Auf der Startseite unserer Home-
page www.weil-im-schoenbuch.de finden Sie 
einen Link zur Online-Zählerstanderfassung. Hier 
können Sie sich mit Ihrer Ablesenummer und der 
Strichcodenummer (siehe Postkarte) anmelden.
Nach dem Login prüfen Sie bitte alle persönlichen 
Angaben und die Übereinstimmung der angegebe-
nen Zählernummer mit der Angabe auf Ihrem Was-
serzähler. Danach können Sie den Zählerstand und 
das Datum der Ablesung eingeben und online an die 
Gemeinde absenden. Bei der Online-Meldung ent-
fällt die Rücksendung der Ablesekarte per Post.
Sollten wir bis zum 7. Januar 2021 keine Mitteilung 
von Ihnen erhalten haben, müssen wir den Verbrauch 
anhand der Vorjahreswerte schätzen, was zu Unge-
nauigkeiten in der Abrechnung führen kann. Deshalb 
möchten wir Schätzungen möglichst vermeiden und 
bitten Sie auch in Ihrem eigenen Interesse um frist-
gerechte Mitteilung des Zählerstandes.

Die Zusendung der Jahresendabrechnungen für 
2021 erfolgt Anfang Februar 2022.
Bei Fragen rund um die Ablesung der Wasserzäh-
ler steht Ihnen Frau Horwath unter Telefon (0 71 57) 
12 90-1 27 oder E-Mail: andrea.horwath@weil-im-
schoenbuch.de gerne zur Verfügung.
Wir bedanken uns im Voraus sehr herzlich für Ihre 
Mitarbeit.

Straßensperrung K1050 zwischen 
Waldenbuch und Weil im Schönbuch
Freitag, 3. Dezember 2021
Am Freitag, 3. Dezember 2021, ist in der Zeit von 
9.00 bis 15.00 Uhr die Kreisstraße K1050 zwischen 
Waldenbuch und Weil im Schönbuch gesperrt. Eine 
Umleitung ist ausgeschildert.
Zudem wird im selben Zeitraum die Geschwindigkeit 
auf der Kreisstraße K1051 zwischen Schönaich und 
Steinenbronn sowie auf der Landesstraße L1185 
zwischen Schönaich und Waldenbuch reduziert.

 
 

 
Die Gemeinde Weil im Schönbuch sucht  

 
 

Mitarbeiter (m/w/d) für die                     
Kernzeitbetreuung (ab 10.01.2022) 

 

auf Basis einer geringfügigen Beschäftigung. 
 
 

Wir wünschen uns engagierte Mitarbeiter/innen, die  
 

• sich auf die vielfältigen Bedürfnisse der Kinder 
einstellen und Partizipation gestalten 

• sich offen in ein Team einbringen, lernfreudig 
und flexibel sind 

• in der Kernzeit den Grundschülern geduldig und 
interessiert zuhören, ihnen bei den 
Hausaufgaben Unterstützung geben und sie 
anleiten, ihre Freizeit sinnfüllend zu gestalten. 
 

Es erwarten Sie engagierte und freundliche 
Mitarbeiter/innen sowie gute Arbeitsgrundlagen.  
Die Betreuung für die Kernzeit umfasst ein Zeitfenster 
vor dem Unterricht ab 7:00 Uhr bis Unterrichtsbeginn 
und nach dem Unterricht bis 14:00 Uhr an 5 Tagen die 
Woche. 
 

 In den Schulferien findet keine Betreuung statt. Da die 
Schulferien den Urlaubsanspruch übersteigen wird dies 
im Beschäftigungsumfang angepasst. 

 
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung bis zum 
13.12.2021, die Sie uns mit den üblichen Unterlagen 
(Lebenslauf, Zeugnisse) an das Bürgermeisteramt 
Weil im Schönbuch, Marktplatz 3, 71093 Weil im 
Schönbuch, senden. Auskünfte erteilen Ihnen gerne  
Sandra Thelen-Boigs (Pädagogische Gesamtleiterin)  
 07157/1290-126, E-Mail: Sandra.Thelen-Boigs@weil-
im-schoenbuch.de. und Martin Feitscher, Personalamt 
 07157/1290-142, E-Mail Martin.Feitscher@weil-im-
schoenbuch.de 
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Straßensperrung Friedhof Hägnach
Straßensperrung Zufahrt Friedhof Weg 2614

In der Zeit vom 4. Dezember 2021 bis 10. Dezem-
ber 2021 ist die Zufahrt zum Friedhof Hägnach von 
Richtung Lauhwiesenstrasse gesperrt. Die Umlei-
tung erfolgt über das Rettungszentrum.
Die Zufahrt zum Friedhof über die Seetrasse ist frei.
Wir bitten um Kenntnisnahme und Verstädnis.

Straßensperrung Heineweg  
am 9. Dezember 2021
Aufstellung eines Autokrans
am 9. Dezember 2021 ist vom 8.00 bis 14.00 Uhr der 
Heineweg wegen der Aufstellung eines Autokrans 
gesperrt. Der Heineweg ist über die Hauffstrasse 
erreichbar.
Wir bitten Kenntnisnahme und Verständnis.

Wegweiser haben ausgedient –  
jetzt Erinnerungsstück sichern
Seit Ende 2019 wurde im Naturpark Schönbuch 
sukzessive die alte Wegebeschilderung gegen eine 
neue ausgetauscht. Fast 25 Jahre haben die beigen 
Schilder mit brauner Schrift gute Dienste geleistet 
und sind so mancher Schönbuchliebhaberin und 
manchem Schönbuchliebhaber ans Herz gewach-
sen. Daher besteht jetzt die Möglichkeit ein solches 
altes Wegeschild zu sichern – beispielsweise als 
Weihnachtsgeschenk.
Unter www.naturpark-schoenbuch.de können Sie 
Bilder der abzugebenden Schilder finden. Wenn Sie 
gerne eines haben möchten, können Sie dieses un-
ter u.s. Kontakt reservieren. Die Auswahl an Weg-
weisern wird laufend aktualisiert. Es lohnt sich also, 
öfter auf der Homepage des Naturparks vorbeizu-
schauen.
Am 10. Dezember 2021 und 17. Dezember 2021 je-
weils zwischen 9.00 bis 18.00 Uhr können Sie die 
reservierten Schilder in der Naturparkgeschäftsstel-
le in der Schönbuchstraße 4 in Bebenhausen abho-
len. An beiden Terminen dürfen selbstverständlich 
auch Interessierte ohne Vorbestellung vorbeischau-
en. Gerne vereinbaren wir auch individuelle Abhol- 
termine.
Die Wegeschilder sind kostenlos. Wir freuen uns 
aber über eine kleine Spende. Weitere Fragen oder 
Reservierungswünsche stellen Sie bitte an:
Telefon (0 70 71) 6 02 64 24
E-Mail: schoenbuchinfo.naturpark@rpf.bwl.de

Bitte haben Sie Verständnis, falls reservierte Weg-
weiser nicht tagesaktuell in der Auswahl entfernt 
werden und Ihr gewünschte Wegweiser nicht mehr 
verfügbar ist.

Familienzentrum Holzgerlingen
Altdorfer Straße 5, 71088 Holzgerlingen,  
Telefon (0 70 31) 2 96 19-12

Telefonische Erreichbarkeit:
montags  14.00 bis 16.00 Uhr
dienstags, donnerstags  
und freitags  von 9.00 bis 12.00 Uhr

mittwochs ganztägiger Kursbetrieb – deshalb keine 
telefonische Erreichbarkeit
Auf unserer Homepage finden Sie jederzeit die ak-
tuell geltenden Corona-Regelungen für unsere Kurs-
angebote.
Mehr Kursinformationen und die Möglichkeit zur 
Anmeldung sind ebenfalls dort: www.familienzen-
trum-mutpol.de
Besuchen Sie uns auch auf Instagram!
familienzentrum_holzgerlingen

Familie erfreut sich über die Spende  
eines Laptops
Ein Holzgerlinger Bürger hat uns diese Woche einen 
sehr gut erhaltenen Laptop gespendet, den wir an 
eine Familie in Not weitergeben dürfen. Nun freut 
sich eine Familie darüber, die ohne diesen keinen 
Zugang zum Homeschooling in der Quarantäne ge-
habt hätte. Vielen herzlichen Dank an Sie für diese 
tolle Geste!

Lernbegleitung für Kinder  
ab der 5. Klasse – noch freie Plätze!
Einmal in der Woche treffen sich die Kinder ab der 5. 
Klasse im Familienzentrum, um ihre Hausaufgaben 
zusammen zu machen und Hilfe für aktuelle Lern-
inhalte zu bekommen. Unter Anleitung lernen sie, 
ihre Aufgaben zu verstehen und Schritt für Schritt 
zu bewältigen.
Termine:   dienstags von 16.00 bis 17.00 Uhr 

(außer Schulferien)
Ort:     Familienzentrum Holzgerlingen
Kosten:   15,00 Euro pro Monat

 
 

Stellenausschreibung 
 
Die Gemeindeverwaltung sucht befristet für die Bücherei 
Breitenstein ab 01.01.2022 eine/n 
 

Mitarbeiter/-in (m(w/d) für die Bücherei Breitenstein 
für die Erfassung des Medienbestands im 
Bibliotheksprogramm Bibliotheca plus. 
 
Der Beschäftigungsumfang beträgt durchschnittlich 5,2 
Stunden/Woche mit einer Gesamtsumme von 135 Stunden. Die 
Stunden sind bis zum 31.07.2022 zu erbringen. Berufserfahrung als 
Bibliotheksassistent/-in bzw. FAMI und Kenntnisse in Bibliotheca 
plus sind von Vorteil, aber nicht Voraussetzung für eine 
Bewerbung. Wir setzen einen sicheren Umgang mit EDV-
Anwendungen voraus. 
 
Die Anstellung erfolgt als befristete geringfügige Beschäftigung. 
 
Falls wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse), 
die uns bis 13.12.2021 vorliegen sollte. Bitte senden Sie Ihre 
Bewerbung an das Bürgermeisteramt Weil im Schönbuch, 
Marktplatz 3, 71093 Weil im Schönbuch. Weitere Auskünfte erteilen 
gerne Frau Braun (Leiterin der Ortsbücherei, Tel.: 07157/1290-135, 
Tina.Braun@Weil-im-Schoenbuch.de) und Herr Feitscher 
(Hauptamt, Tel.: 07157/1290-142, Martin.Feitscher@Weil-im-
Schoenbuch.de). 
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Online Anmeldung unter:  
www.familienzentrum-mutpol.de

Spielraum für Familien
Gerade in Zeiten der Kontaktbeschränkung ist es 
für manche Eltern wichtig, sich mit pädagogischen 
Fachleuten und anderen Eltern über ihre Fragen aus 
dem Alltag mit Kind auszutauschen.
Daher bieten wir weiterhin Spielgruppen an, bei de-
nen die selbständige Entwicklung der Kinder durch 
altersgerechtes Spiel- und Bewegungsmaterial er-
möglicht wird und Eltern in geschütztem Rahmen 
hilfreiche Information rund um den Alltag mit Kind 
erhalten.

Unser Hygienekonzept:
Während der Alarmstufe gilt die 3G-Regelung, wobei 
nicht immunisierte Eltern vor Ort einen Schnelltest 
machen können. Die Kinder werden nicht getestet. 
Im Spielraum nimmt jede Mutter und jeder Vater ei-
nen festen Sitzplatz ein und hält jeweils mindestens 
1,5 Meter Abstand zum nächsten. Das vollständige 
Hygienekonzept finden Sie hier: https://familien-
spielraum.de/hygiene/ auf unserer Homepage.

Neue Kurse beginnen im neuen Jahr:
Die aktuellen Kurse gehen bis Weihnachten. Die 
neuen Kurse beginnen dann am 10./11. Janu-
ar 2022. Rita Lebkücher und Heidi Pussel bieten  
folgende Spielgruppen an:

Für liegend / robbende / krabbelnde Kinder  
bis 15 Monate:
• Spielraum montags um 11.00 Uhr  

in Holzgerlingen
• Spielraum dienstags um 11.00 Uhr  

in Ehningen

Für frei gehende Kinder bis 24 Monate:
• Spielraum montags um 9.00 Uhr  

in Holzgerlingen
• Spielraum montags um 16.00 Uhr 

in Ehningen
• Spielraum dienstags um 9.00 Uhr  

in Ehningen

Für Kinder ab 24 Monate und deren jüngere 
Geschwister:
• Abenteuer-Spielraum dienstags um 16.00 Uhr  

in Böblingen

Da einige Kinder mit der Eingewöhnung im Kinder-
garten / in der Krippe starten, werden in den Spiel-
gruppen immer wieder einzelne Plätze frei.
Der Teilnahmebeitrag liegt bei 120 Euro für jeweils 
10 Termine. Wenn eine Familie zwei Plätze gleich-
zeitig bucht (z.B. für Geschwister), erhält sie einen 
Rabatt von 25% auf jeden Platz.
Hier können Sie sich zur Spielgruppe anmelden: htt-
ps://familienspielraum.de/bb/
Falls Sie einen Gutschein zu Weihnachten verschen-
ken wollen, erreichen Sie uns unter Telefon (0 70 34) 
64 79 05oder per eMail heidi.pussel@familienspiel-
raum.de oder über unsere Homepage: www.famili-
enspielraum.de/Gutschein
Wir freuen uns auf die gemeinsame Zeit im Spiel-
raum!

Heidi Pussel und Rita Lebkücher

Familienlädle Holzgerlingen

Wöchentliche Aktionen im Advent
Liebe Kund*:innen, im Advent möchten wir Ihnen 
auch etwas schenken!
Jede Woche haben wir eine besondere Aktion 
vorbereitet!
SALE für Bücher, CDS und DVDs (Vom 29. No-
vember 2021-Samstag, 4. Dezember 2021:): Beim 
Kauf von 4 Büchern, CDs oder DVDs gibts jeweils 1 
gratis dazu!

Die Nikolaus-Stiefel-Aktion (Vom 6.-Freitag, 10. 
Dezember 2021): Zu jedem gekauften Paar Schuhe 
gibt es zwei Paar Socken nach Wahl gratis dazu!
50% auf alle Weihnachtsartikel (Vom 13.- Mitt-
woch, 22. Dezember 2021): Alle Weihnachtsbü-
cher, Weihnachtskleidung, ausgewählte Dekoration 
uvm. um die Hälfte reduziert
Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie!
Das Familienlädle befindet sich in Holzgerlingen in 
der Tübinger Straße 43.

Ansprechpartnerinnen: 
Susanne Binder und Sarah Huber,  
Telefon (0 70 31) 2 96 19 12,  
familienzentrum@mutpol.de

Misteln als Glücksbringer  
aus den Streuobstwiesen

Pflege für Obstbäume – Glück für Mistelkäufer – 
eine Spende für die, die Glück brauchen!
Während die Mistel in früheren Zeiten eine verehr-
te und wertvolle Pflanze war, stellt sie heute in eini-
gen Regionen Deutschlands eine akute Gefahr für 
Streuobstbestände dar. Dichter Mistelbefall führt 
durch Wasser- und Mineralienentzug der Wirtspflan-
ze zu verminderter Wuchsleistung und nicht sel-
ten zum Absterben des Baumes. Ursachen für die 
starke Ausbreitung der Mistel sind unter anderem 
die unregelmäßige Pflege von Streuobstbeständen, 
klimatische Aspekte, sowie die Annahme, die Laub-
holz-Mistel stehe unter besonderem Schutz – dem 
ist jedoch nicht so. Misteln können zu jeder Jahres-
zeit aus den Baumkronen entfernt werden.
Heutzutage ist die Mistel aber vor allem für den tra-
ditionellen Brauch des „Kuss unterm Mistelzweig“ 
bekannt. Populär wurde dieser durch die Romane 
der viktorianischen Zeit. Die Hauptcharaktere, ge-
bunden an die damalige Etikette und strenge Be-
nimmregeln, durften sich ausnahmsweise unter dem 
Zweig küssen. Bis heute hängen in vielen Häusern 
in der Weihnachtszeit Mistelzweige in Türrahmen, da 
der Brauch perfekt zum Fest der Liebe passt. Man 
sagt, dass es Paaren Glück bringt, sich unter diesen 
Zweigen zu küssen.

Im Advent sind die Misteln nun in einigen Einzel-
handelsmärkten der Region zu finden. Der Ver-
ein Schwäbisches Streuobstparadies e.V. bündelt 
dafür im gesamten Vereinsgebiet die Misteln von 
Streuobstwiesen. Insgesamt 15 Bewirtschafterin-
nen und Bewirtschafter unterstützen das Projekt. 
Gemeinsam kann so der Natur und den Menschen 
etwas Gutes getan werden.
Der Verein Schwäbisches Streuobstparadies e.V. 
spendet seinen Erlös an die Kinderkrebshilfe Tü-
bingen e.V.. Auch die Bewirtschafter und Märkte 
werden Teile ihres Gewinns spenden. So kann die 
Mistel in der Vorweihnachtszeit denen Glück be-
scheren, die es gut gebrauchen können.

In folgenden Märkten werden die Misteln  
ab 1. Dezember 2021 erhältlich sein:

• EDEKA Hacker in Weil im Schönbuch, Walden-
buch, Altdorf und Grafenau-Döffingen

• und Märkte in anderen Gemeinden

Die Jugendsozialarbeit 
informiert

Jugendsozialarbeit Weil im Schönbuch

JUGENDHAUS NEON
Seesteige 12, 71093 Weil im Schönbuch
Wenn ihr Ideen, Anregungen, Fragen oder Probleme 
zum Thema Jugend habt meldet euch gerne bei:

Jugendreferentin: 
Mahendra Scharf, Telefon (01 75) 9 33 77 16 
E-Mail: scharf@waldhaus-jugendhilfe.de

Ganztagesbetreuung GMS: 
Marielle Bohm und Lucrezia Cicciu 
Telefon (01 72) 7 67 36 35,  
E-Mail: gtb-weil@waldhaus-jugendhilfe.de

Schulsozialarbeit GMS: 
Niko Bittner
Telefon (01 72) 2 02 19 16,  
E-Mail: ssa-weil@waldhaus-jugendhilfe.de

Jugendhaus NEON: 
Mahendra Scharf und Niko Bittner
(Kontaktdaten siehe oben)

Ihr findet uns zusätzlich auf:
– Instagram @jugendsozialarbeitweil
–  Facebook Jugendhaus NEON  

und Mahendra Scharf Jugendreferat
– www.jugendsozialarbeit-weil.dew

Verkehr 

 

Durchführung von Geschwindigkeitskontrollen 
 
Im Rahmen der Verkehrsüberwachung wurden die Geschwindigkeiten der Kraftfahrzeuge 
überprüft. Die vorgenommenen Lichtschrankenmessungen brachten folgendes Ergebnis: 
 

 
Datum Uhrzeit Straße zul. 

Ges. 
Gesamt- 
Zahl 

bean 
stand 
Fzg. 

% Max. 
km/h 

16.11.2021 05.34. – 12.00 Uhr B 464 70 2552 106 4,2 102 

20.11.2021 17.22. – 19.00 Uhr B 464 70 345 38 11 96 

 19.43. – 21.20 Uhr Arthur-Hecker-Strasse 50 109 0 -- -- 
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Öffnungszeiten Jugendhaus

Verschenkbörse

Der Gemeindeverwaltung sind die nachfolgenden 
Gegenstände zur kostenlosen Abgabe gemeldet 
worden. Setzen Sie sich bitte bei Interesse mit der 
angegebenen Telefonnummer in Verbindung

 Gegenstand Telefon

87  Eine Waschmaschine (01 72) 2 65 09 27  
ca. 7 Jahre alt, 5kg voll  
funktionsfähig 

88 Ein Schuhschrank (0 70 31) 65 46 64
 Lack weiß 98cm x 80cm x 38cm
  Ein Tisch Kiefer  

massiv 120cm mit Rollcontainer
 Ein Wandspiegel
 Eine Tischlampe mit Travertinsockel
 Eine Travertinplatte mit Sockel
 Ein Nostalgisches Nähmaschinengestell
 Zwei Hocker grün und schwarz
 Ein Bügelbrett
 Ein Entsafter
 LP´s Volksmusik ca. 15 Stück
 Verschiedene Ravensburger  
 Puzzle 1000 Teile
 Eine Gymnastikmatte
 2 Christbaumständer
 Ein Nussknacker aus massivem Holz
  Vierarmiger Kerzenständer  

aus Metall 
89  Wohnzimmerschränke (0 71 57) 7 27 36  

dunkles Holz
 2 Sessel, 1 Sofa,  
 ein passender Tisch in Barockstil
 Ein Eckschrank ca. 170cm hoch
 Ein großer Kleiderschrank
 Alte Frisierkommode mit Spiegel 
90 2,20 m hohe Zimmerpflanze  (0 71 57) 53 76 52 
 (Yucca Palme) 

Wer etwas verschenken möchte, kann sich wäh-
rend der üblichen Sprechzeiten im Rathaus an Frau 
Schelske (Pforte), Telefon 12 90-0 wenden. 

Bitte melden sie sich auch dann wieder, wenn der 
Gegenstand vergeben wurde.

Mitmachen statt Wegschauen. 

Alle Informationen zu den Projekten auf

www.mach-dich-stark.net

KinderArmut 
wohnt nebenAn

Spendenkonto:

IBAN: DE 45 60120500 000 5787005

Stichwort: NEBENAN

Ortsbücherei
Weil im Schönbuch

Fördergelder für die Ortsbücherei Weil im Schönbuch

Mit dem Förderprogramm „WissensWandel – 
Digitalprogramm für Bibliotheken und Archive 
innerhalb von Neustart Kultur“ unterstützt der 
Deutsche Bibliotheksverband (dbv) Bibliotheken 
und Archive seit November 2020 bei ihrer digita-
len Weiterentwicklung. Das Programm ist Teil des 
Rettungs- und Zukunftsprogramms NEUSTART 
KULTUR der Beauftragten der Bundesregierung 
für Kultur und Medien (BKM). Es soll einen Bei-
trag dazu leisten, die Folgen der Corona-Pande-
mie für Bibliotheken und Archive zu mildern.
Im Rahmen dieses Förderprogramms hat die 
Ortsbücherei Weil im Schönbuch in diesem Jahr 
rund 6.660 Euro für den Ausbau der Digitalisie-
rung erhalten. Darüber hinaus wurde unser Pro-
jekt als Beispiel guter Praxis vom Fachbeirat als 
„modellhaftes Projekt“ ausgewählt.
Das Team der Ortsbücherei freut sich über zehn 
iPads inkl. Hüllen und einem iPad-Ladewagen 
für Klassenführungen. Zusätzlich konnte die  
Jahreslizenz der App „Actionbound“, mit der 
Klassenführungen mit Tablets in Form von 

Schnitzeljagden in der Bücherei durchgeführt 
werden können, finanziert werden. Um unse-
re digitale Veranstaltungsreihe „iPad – not bad! 
– empfehlenswerte Apps für Kinder“ weiterhin 
durchführen zu können, erhielten wir Apple Store 
Gutscheine im Wert von 200 Euro.
Damit der Ausleihbetrieb wieder störungsfrei 
funktioniert, erhielten wir für unsere beiden Aus-
leihplätze zwei neue Barcodescanner und zwei 
Belegdrucker.
Die „Tolles Buch!-Kiste“ ermöglicht es Kindern 
vor Ort Buchtipps für die Klassen 1-6 anzuhören. 
Die empfohlenen Bücher kann man dann natür-
lich gleich ausleihen!
Diese tolle Neuerung konnten wir, dank der Förd-
ergelder, für die Dauer eines Jahres mieten.

www.kulturstaatsministerin.de
https://neustartkultur.de
www.bibliotheksverband.de
www.bibliotheksverband.de/wissenswandel

Lotta und Hugo lauschen den Buchtipps der „Tolles-Buch!-Kiste“

Unser Azubi Joshua freut sich über die neue Technik!

Neue iPads inkl. Ladewagen für unsere Klas-

senführungen
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Begegnungsstätte
Weil im Schönbuch

Liebe Bewohnerinnen und Bewohner,  
liebe Besucherinnen und Besucher,
aufgrund der stark steigenden Inzidenz, sind 
alle Veranstaltungen im Haus abgesagt. 
Wir bitten um Verständnis.

Der Seniorenmittagstisch wird verschoben 
auf den 15. Dezember 2021. Das Essen kann 
um 12.00 Uhr in der Seniorenwohnanlage an 
der Außentüre am Saal abgeholt werden.

Menü:
Schweinefilet mit Rahmsauce,  
Spätzle und Kaisergemüse
Weihnachtliches Mousse Chocolat

Anmeldung unter 12 90-450 erforderlich

Nachrichten Landratsamt

Steigende Corona-Inzidenz:  
Ab Montag gilt auf den Wertstoff- 
höfen wieder die Maskenpflicht
Die stark steigenden Inzidenzzahlen erfordern stren-
gere Maßnahmen auch in den Einrichtungen des 
Abfallwirtschaftsbetriebs Böblingen. Deshalb gilt ab 
kommenden Montag (29. November 2021) auf den 
Wertstoffhöfen im Landkreis wieder eine generelle 
Maskenpflicht.
Ein Besuch auf dem Wertstoffhof findet zwar an der 
frischen Luft statt, doch auch hier gilt es, die Kun-
den und Mitarbeiter zu schützen. „Überall werden 
die Maßnahmen verschärft. Wir kommen daher nicht 
umhin, die Situation auf den Wertstoffhöfen zu über-
denken“, erklärt Martin Wuttke, Erster Werkleiter des 
Abfallwirtschaftsbetriebs. Der gebotene Abstand 
könne zu Stoßzeiten und an manchen Stellen nicht 
immer eingehalten werden, daher sei eine Pflicht 
zum Tragen einer medizinischen Maske das probate 
Mittel, alle Personen hinreichend zu schützen.
Die Kundenfrequenz auf den Höfen ist nach wie vor 
groß. „Wir wollen die Wertstoffhöfe alle geöffnet halten, 
das ist unser Service für die Bürgerinnen und Bürger. 
Entsprechend der Maskenpflicht in Bus und Bahn und 
beim Einkaufen hoffen wir auch auf unseren Höfen auf 
das Verständnis und die Solidarität der Menschen und 
ein entsprechendes Verhalten“, so Wuttke.

Die Zahl der Teststellen wächst
Ausbau der Testinfrastruktur  
im ganzen Landkreis
Seitens des Gesundheitsamts wurde bei allen Städ-
ten und Gemeinden im Landkreis Böblingen der 
Bedarf abgefragt. Die Rückmeldungen werden mit 
den Anbietern abgeglichen, die sich bereits gemel-
det haben (derzeit erreichen den Landkreis viele An-
fragen) – wo möglich, erfolgt schnell so schnell wie 
möglich eine Beauftragung. Da es viele Anfragen 
und Interessenten gibt, werden Kriterien wie Vorer-
fahrungen bei Kontrollen, geeignete Räumlichkei-
ten, Testkapazitäten und Öffnungszeiten sowie eine 
günstige Lage mit in die Bewertung bezogen.
Geplant ist insbesondere eine ausreichende Abde-
ckung durch große Testzentren in den jeweiligen 
Ortskernen. Der aktuelle Druck von allen Seiten wird 
sich nach Einschätzung des Gesundheitsamts zeit-
nah lösen. „Die Zahl der Beauftragungen steigt täg-

lich, aber die Teststellen brauchen natürlich ein paar 
Tage Zeit um die Teststellen in Betrieb zu nehmen“, 
erklärt Dr. Anna Leher, Leiterin des Gesundheits-
amts. „Ich gehe davon aus, dass in den nächsten 
Tagen noch zahlreiche Teststellen eröffnen, die von 
uns bereits beauftragt worden sind. Andere sind un-
ter Hochdruck dabei, ihre Kapazitäten auszubauen.“ 
Man reagiere auf den gestiegenen Bedarf, die Priori-
tät liege jedoch nach wie vor beim Ausbau des Imp-
fangebots, weil die Impfung der zentrale Baustein in 
der Pandemiebekämpfung ist.
Es wird auch darauf hingewiesen, dass wenn im 
Rahmen der Arbeitgebertestungen eine Bescheini-
gung ausgestellt wird, diese rechtlich mit den Be-
scheinigungen der offiziellen Teststellen gleichge-
setzt ist. Geimpfte oder Genesene brauchen eine 
Testbescheinigung lediglich für 2G+ Maßnahmen; 
diese sind in der Regel planbar und entsprechend 
ein Test rechtzeitig machbar.
Alle Teststellen werden auf die Seite des Landkreises 
aufgenommen und sind dort, sortiert nach Gemein-
den einsehbar; www.lrabb.de, Stichwort Testzentren 
und Impfen im Landkreis.

3 G-Regel gilt für Besucherinnen  
und Besucher des Landratsamtes  
ab 29. November 2021
Durch das geänderte Infektionsschutzgesetz ist 
seit Mittwoch bundesweit eine 3 G-Regelung am 
Arbeitsplatz für Beschäftigte vorgeschrieben. Auf-
grund der aktuellen Corona-Lage im Landkreis 
Böblingen gilt ab kommenden Montag, 29. Novem-
ber 2021, die 3 G-Regelung auch für Besucherinnen 
und Besucher des Landratsamtes Böblingen inklusi-
ve aller Außenstellen. Vor dem Zutritt in die Gebäude 
ist ein 3 G-Nachweis vorzulegen (geimpft, genesen 
oder negativ gestestet mit einem maximal 24 Stun-
den alten Schnelltest oder einem maximal 48 Stun-
den alten PCR-Test). Beim Betreten des Gebäudes 
ist eine medinzinische Mund-Nasen-Bedeckung zu 
tragen. Außerdem sind die Hygiene- und Abstands-
regelungen einzuhalten.
Mit der 3 G-Regelung möchte das Landratsamt 
Böblingen dazu beitragen, die Verbreitung des Co-
rona-Virus einzudämmen und sowohl Kundinnen 
und Kunden als auch Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter zu schützen.
Das Landratsamt weist aufgrund der Corona-La-
ge darauf hin, dass viele Anliegen telefonisch, per 
E-Mail oder mit Online-Diensten gelöst werden 
können. Nur wenn dies nicht möglich ist, sollte eine 
persönliche Vorsprache erfolgen. Es wird darum ge-
beten, in diesem Fall vorher einen Termin zu verein-
baren. Damit können bestenfalls auch Wartezeiten 
für die Kundinnen und Kunden vermieden werden. 
Die Kontaktdaten der Ämter finden sich auf der 
Homepage des Landkreises www.lrabb.de. Im Ein-
zelfall kann eine Vorsprache ohne Termine erfolgen 
wie folgt: bei der Zulassungsstelle Böblingen von 
Montag bis Mittwoch in der Zeit von 12.00 bis 15.00 
Uhr und donnerstags von 13.00 bis 18.00 Uhr. Zu-
sätzlich von montags bis freitags in der Zeit von 7.00 
bis 12.00 Uhr nach vorheriger Terminvereinbarung. 
Autohändler und Zulassungsdienste können ihre 
Vorgänge weiterhin zwischen 7 und 10.00 Uhr zur 
Bearbeitung abgeben. Bei der Führerscheinstelle 
kann im Einzelfall eine persönliche Vorsprache ohne 
Termin erfolgen montags bis freitags in der Zeit von 
9.00 bis 12.00 Uhr. Zusätzlich werden den Besuche-
rinnen und Besuchern Termine nach vorheriger Ter-
minvergabe angeboten.
Die anderen Bereiche des Landratsamtes sind 
mit vorheriger Terminvereinbarung geöffnet, falls 
Anliegen nicht telefonisch, per E-Mail oder digital 
gelöst werden können.
Das Versorgungsamt in Stuttgart ist montags 
bis mittwochs von 9.00 bis 13.30 Uhr, donnerstags 
12.00 bis 18.00 Uhr und freitags von 9.00 bis 12.00 
Uhr ohne vorherige Terminvereinbarung geöffnet, 
falls Anliegen nicht telefonisch oder per E-Mail ge-
löst werden können.

Landkreis Böblingen an 2 Tagen  
in Folge über 500 – auch hier ist man 
jetzt HotSpot
Landrat Roland Bernhard: „Drastische Kontak-
treduzierung und Impfen sind die zwei Instru-
mente, um die Welle zu brechen!“
Ausgangssperre für Nicht-Immunisierte greift ab 
Montag
Die Corona-Verordnung des Landes legt fest, dass 
weitergehende lokale Beschränkungen, u.a. eine 
Ausgangsbeschränkung, gelten, wenn die Sie-
ben-Tage-Inzidenz von 500 an zwei aufeinander fol-
genden Tagen überschritten ist (§17a). Im Landkreis 
Böblingen ist der Wert am Samstag, 27. November 
2021, erstmals überschritten worden, am Sonntag, 
28. November 2021, erneut. Entsprechend ergeht 
die Feststellung seitens der Behörde, die auf der 
Homepage des Landkreises öffentlich bekannt ge-
macht wird. Die Maßnahmen gelten lt. Verordnung 
ab dem Tag nach der Bekanntmachung, in diesem 
Fall ab Montag, 29. November 2021.
„Auch wir sind nun HotSpot-Landkreis“, bedauert 
Landrat Roland Bernhard. „Schärfere Regeln grei-
fen qua Verordnung, aber das allein reicht nicht! Ich 
appelliere dringend an alle, freiwillig die Kontakte 
drastisch einzuschränken.“ Er fürchte, so der Land-
rat weiter, dass die Infektionszahlen immer neue 
Rekordwerte erreichen. „Die Reduzierung von Kon-
takten und die Impfung sind entscheidende Wellen-
brecher“, so Bernhard. „Gerade jetzt in der Advents-
zeit fällt es uns schwer, uns erneut einzuschränken. 
Aber lassen Sie uns gemeinsam durchhalten und 
dem Virus die Stirn bieten! Viele Menschen stehen 
unter enormer Belastung, insbesondere das pflege-
rische und ärztliche Personal in den Kliniken, und 
jeder wünscht sich die Normalität zurück. Darum 
muss für uns alle eine zentrale Maßnahme im Vor-
dergrund stehen: Wir müssen unser Verhalten auf 
den Prüfstand stellen und unsere Kontakte reduzie-
ren! Und die unter uns, die noch nicht geimpft sind, 
bitte ich, sich ihrer Verantwortung sich selbst und 
der Gesellschaft gegenüber klar zu werden und sich 
zur Impfung zu entschließen. Bedenken Sie – Sie 
schützen auch sich selbst vor einem möglicherweise 
schweren Krankheitsverlauf.“
Voraussichtlich am Mittwoch, 1. Dezember 2021, 
fällt der Startschuss für den Kreisimpfstützpunkt in 
der Messe Sindelfingen. Das Angebot im Landkreis 
Böblingen ist vergleichsweise gut – die groß ange-
legte Impfaktion im Sindelfinger Glaspalast, bei der 
auch der Landrat am Samstag vor Ort war, hat ein-
mal mehr gezeigt, wie die Angebote nachgefragt 
werden. Am Samstag schaffte man es dort auf rd. 
3.400 Impfungen, am Sonntag zeichnet sich eine 
ähnliche – evtl. noch etwas höhere Anzahl ab. Auf 
der Homepage des Landkreises Böblingen, www.
lrabb.de (Stichwort Informationen zur Corona-Imp-
fung) sind Angebote gelistet. Dort werden sich in 
Kürze auch die Informationen sowie der Link zur 
Terminvereinbarung zum Kreisimpfstützpunkt Sin-
delfingen finden lassen.
Mit den verschärften Regeln, die ab Montag, 29. 
November 2021, gelten, ist nicht-immunisierten 
Kundinnen und Kunden der Zutritt zu Betrieben des 
Einzelhandels und zu Märkten, mit Ausnahme von 
Betrieben und Märkten der Grundversorgung, nicht 
gestattet. Außerdem ist nicht-immunisierten Per-
sonen der Aufenthalt außerhalb der Wohnung oder 
sonstigen Unterkunft in der Zeit von 21.00 bis 5.00 
Uhr des Folgetags nur bei Vorliegen triftiger Gründe 
gestattet. Die Maßnahmen gelten, bis die Inzidenz 
an fünf aufeinander folgenden Tagen wieder unter 
500 sinkt. Wenn das der Fall ist, wird dies ebenfalls 
wieder öffentlich bekannt gemacht und die Regelun-
gen treten wieder außer Kraft.
„Wir alle müssen mehr tun, als die Gesetze es vor-
geben“, so die eindringliche Bitte des Landrats. „Wir 
müssen es freiwillig tun. Und wir müssen dort, wo es 
nötig ist, weiter Überzeugungsarbeit für die Impfung 
leisten. Zum Schutz von uns selbst, aber auch zum 
Schutz unserer Lieben und unserer ganzen Gesell-
schaft.“
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Die Telefonleitungen  
beim Landkreis laufen heiß
Viele Informationen finden sich online
www.lrabb.de
Im Landratsamt Böblingen laufen die Telefonleitun-
gen heiß – egal ob bei der Corona-Hotline im Ge-
sundheitsamt oder über die zentrale Rufnummer 
des Landkreises. Deshalb die Bitte der Landkreis-
verwaltung: Viele Informationen finden sich online 
unter www.lrabb.de.
Direkt auf der Startseite befinden sich sowohl ein 
Button für „Informationen zur Corona-Impfung“ so-
wie für „Informationen zum Coronavirus“. Bei den 
Infos rund um die Impfung wird alles an Angebot ge-
bündelt, was dem Landkreis bekannt ist – sämtliche 
lokale Aktionen, das Angebot der Test- und Impfzen-
tren, eine Liste mit Arztpraxen sowie in Kürze auch 
das Angebot des Kreisimpfstützpunkts, wenn dieser 
dann an den Start geht. Bei den Infos zum Virus all-
gemein sind alle anderen Infos gebündelt – angefan-
gen mit der jeweils geltenden Verordnung und der 
Info, in welcher Stufe man sich aktuell befindet.
Ganz neu ist dort ein übersichtlich gestaltetes Sche-
ma eingestellt, unter „Mein Test ist positiv, was muss 
ich tun?“ – eine Frage, die vielfach am Telefon ge-
stellt wird. Das Schema zeigt wirklich sehr gut, was 
wann zu tun ist.
Es wird dringend gebeten, sich auf den Seiten des 
Landkreises einmal umzusehen. Ebenfalls vom Start 
weg verlinkt gibt es eine Übersicht über die Test- 
und Impfzentren, übersichtlich sortiert auch nach 
Gemeinden.

Verlängerung der Laubabgabe  
auf den Häckselplätzen
Die Laubcontainer des Abfallwirtschaftsbetriebs 
stehen bis 10. Dezember 2021
Da in diesen Tagen immer noch Laub von den Bäu-
men fällt, räumt der Abfallwirtschaftsbetrieb Böblin-
gen den Landkreisbewohnern weiterhin die Möglich-
keit zur kostenfreien Laubabgabe ein. Ursprünglich 
bis Ende November geplant verlängert sich nun die 
Annahme von Laub in den eigens dafür aufgestell-
ten Containern auf den Häckselplätzen bis zum 10. 
Dezember 2021.
Der AWB weist alle Anlieferer darauf hin, lediglich 
Laub in die Container zu geben. Andere organische 
Abfälle wie Baum- und Heckenschnitt, Küchenabfäl-
le oder gar Müll dürfen nicht in die Container.
Es ist nicht erlaubt, Laub oder Gras außerhalb der 
extra aufgestellten Container auf den Häckselplät-
zen zu entsorgen. Dies gilt auch dann, wenn keine 
Laubcontainer aufgestellt sind. Laub und Gras füh-
ren zu Schäden an den Häckselmaschinen und be-
einträchtigen die weitere Verwertung des Materials. 
Die Häckselplätze sind ausschließlich für die Anliefe-
rung von Baum- und Heckenschnitt. Laub und Gras 
gehören in die Biotonne oder in spezielle Papiersä-
cke, die es auf allen Wertstoffhöfen für 1,50 Euro zu 
kaufen gibt.

Ausbildung  
zum Streuobst-Pädagogen 2022
Seit 2011 hat die Böblinger Streuobstschule an ver-
schiedenen Standorten in ganz Deutschland bereits 
ca. 800 Streuobst-Pädagogen ausgebildet. Viele 
von diesen werden in 2022 mit insgesamt fast 380 
Schulklassen in mehreren Bundesländern das Pro-
jekt „Die Streuobstwiese – Unser Klassenzimmer im 
Grünen“ durchführen, ein ganzjähriges unterrichts-
begleitendes Streuobstprojekt für Grundschulkinder. 
Das Projekt wurde im Landkreis Böblingen konzi-
piert und wird inzwischen in vielen Landkreisen in 
Baden-Württemberg sowie in Niedersachsen ange-
boten und gefördert.
Darüber hinaus begeistern Streuobst-Pädagogen in 
10 von 16 Bundesländern an Grund- sowie weiter-

führenden Schulen, in Vereinen oder auf selbständi-
ger Basis Kinder, Jugendliche, aber auch Erwachse-
ne für das Thema Streuobst. Dabei wird Bewusstsein 
für das Ökosystem Streuobstwiese geschaffen.
Die Kinder – genauso wie Jugendliche und Erwach-
sene – lernen unsere wertvolle Kulturlandschaft mit 
allen Sinnen kennen und lieben und werden für das 
faszinierende aber stark gefährdete Kleinod begeis-
tert und sensibilisiert.
Auch 2022 bietet die Streuobstschule in Kooperation 
mit dem Landkreis Böblingen einen weiteren Ausbil-
dungslehrgang für Streuobst-Pädagogen an, sofern 
es der rechtliche Rahmen um die Corona-Pandemie 
erlaubt.
Die Streuobstschule von Beate Holderied ist seit 
2019 anerkannter Träger von Bildungsmaßnahmen 
im ehrenamtlichen Bereich nach § 5 Absatz 3 des 
Bildungszeitgesetz BW. D.h. die Teilnehmer sind 
berechtigt, Bildungsurlaub zu beantragen. Seit letz-
tem Jahr werden Gutscheine der Bildungsprämie 
akzeptiert! Bitte informieren Sie sich im Netz über 
die Voraussetzungen für den Erhalt dieser beiden 
Begünstigungen.
Außerdem wurde die Streuobstschule, das Projekt 
„Die Streuobstwiese – Unser Klassenzimmer im 
Grünen“ sowie der Verein Streuobst-Pädagogen e.V. 
dreimal als UN-Dekade Projekt Biologische Vielfalt 
ausgezeichnet.
Die Schulung ist in fünf Blöcke in den vier Jahreszei-
ten aufgeteilt, umfasst zwei 4-tägige, zwei 2-tägige 
und einen 1-tägigen Block und beinhaltet insgesamt 
89 Unterrichtsstunden. Der erste Block findet vom 
14. bis 17. März 2022 statt. 
Weitere Termine sind: 27. April 2022, 2./3. Juni 2022, 
17. bis 20. Juli 2022 und 6./7. Oktober 2022. Die 
Prüfung findet am 5. November 2022 statt und bein-
haltet eine schriftliche und eine praktische Prüfung. 
Die erfolgreichen Teilnehmer erhalten eine Urkunde.

Ausbildungsinhalte sind:
– Geschichte der Streuobstwiesen
–  Tierspuren im Schnee,  

Spuren erzählen Geschichten
–  Schnitt von Obstbäumen, Baum pflanzen,  

Büschele binden
– Pflege von Streuobstbeständen
–  Vögel der Streuobstwiesen, Nisthilfen,  

Sitzstangen
– Fledermäuse
– Honigbienen, Imkerei
–  Wiesentypen, -blumen, Essbare Kräuter,  

Bestimmungsübungen
–  Grüngutverwendung, Sensenmähen,  

Dengeln, Heuernte
– Insekten, Nützlinge, Befruchtung
–  Naturpädagogik,  

Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE)
– Exkursionsdidaktik
– Projekte mit Grundschülern
– Ernte, Verwertung
– Backen im Backhaus
– Streuobst und Ernährung
– Obstarten und Obstsorten

Für die einzelnen Themen haben wir Experten in Ih-
ren Fachgebieten gewonnen, die in der Praxis an-
wendbares, obstbauliches, naturschutzfachliches, 
naturpädagogisches sowie didaktisches Wissen 
vermitteln. Außerdem werden wir zwei Aktionsta-
ge mit Schulklassen (sofern möglich) gestalten und 
durchführen. Hierbei wird das erlernte theoretische 
und praktische Wissen angewandt und direkt um-
gesetzt.
Nach Abschluss der Ausbildung und erfolgreicher 
Prüfung sind die Teilnehmer befähigt, auf selbstän-
diger Basis an Grund- sowie weiterführenden Schu-
len, mit Kindergruppen, Jugendlichen oder Erwach-
senen ganzjährige Streuobstprojekte sowie einzelne 
Aktionen oder Projekte anzubieten.

Die Teilnahmegebühr beträgt 700 Euro, zuzüglich 
Fachliteratur (250 Euro) sowie Verpflegungs- und 
eventuell Übernachtungskosten.
Die Teilnehmerzahl ist auf 25 begrenzt. Die Plätze 
werden in der Reihenfolge des Eingangs vergeben. 
Die Mindestteilnehmerzahl ist 18.
Bei Interesse an einer Streuobst-Pädagogen-Aus-
bildung, bitten wir Sie, bis 31. Januar 2022 das 
Bewerbungsformular beim Landratsamt Böblingen, 
Fachberatungsstelle für Obst und Gartenbau, z.Hd. 
Frau Daniela Jäger, Parkstraße 16, 71034 Böblingen 
per Post oder per Mail an d.jaeger@lrabb.de einzu-
reichen.
Weitere Informationen sowie das Bewerbungsfor-
mular erhalten Sie auf der Homepage des Vereins 
Streuobst-Pädagogen e.V. (www.streuobst-paeda-
gogen.de) unter „Pädagogen“ und „Ausbildung“.
Außerdem stehen Ihnen für weitere Fragen Beate 
Holderied (Telefon (0 71 57) 5 27 27 98 holderied@
streuobst-paedaogik.de sowie Manfred Nuber  
(Telefon (0 70 31) 6 63-10 00 m.nuber@lrabb.de)  
gerne zur Verfügung.

  
 
WEILER Flüchtlingshilfe

Aktuelles

Aus den Kindergärten

Kindergarten Paulinenpflege

Das Theater aus dem Köfferchen 
war bei uns
Am 24. November 2021 gab das Theater aus dem 
Köfferchen aus Herrenberg eine Vorstellung im Tur-
nerheim – ganz allein für die Kinder aus unserem 
Kindergarten! Wir konnten die Geschichte „Paul-
chen findet das Glück“ miterleben und hatten viel 
Spaß daran.
Der Bär Paulchen isst gerne Äpfel zum Frühstück, 
singt der Sonne ein Guten Morgen-Lied vor und 
turnt auf seinem Apfelbaum hin und her. Eines Tages 
kommt die Gans Lieschen angewatschelt und fragt 
Paulchen, ob sie auch einen Apfel bekommen könn-
te. Paulchen ist zuerst nicht damit einverstanden, 
aber dann lässt er sich überreden. Im Anschluss 
spielen sie gemeinsam „ sich selbst verstecken“, 
„Schätze verstecken“, „ sich gegenseitig erklären, 
was ein Bär und eine Gans machen können“. Dabei 
singen sie viele Lieder. Nach einem Streit geht Lies-
chen weg und Paulchen wird es immer langweiliger. 
Am Abend kommt Lieschen wieder, sie versöhnen 
sich und werden beste Freunde.
Wir danken Frau Kümmel von dem Theater aus dem 
Köfferchen dafür, dass sie uns diese wundervolle 
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Geschichte mit ihrer frischen Erzählweise nahege-
bracht hat. Besonders herzlich danken wir auch den 
Eltern, die uns diese Theatervorstellung durch ihre 
Unterstützung ermöglicht haben!
Die Kinder und das Team vom Kindergarten Pauli-
nenpflege

In der dunklen Nacht sind der Bär und die Gans auf 
dem Baum kaum mehr zu sehen... erzählte uns Frau 
Kümmel

Kindergarten Seitenbach

Die Genoba Weil sorgt  
für leuchtende Kinderaugen

V.l.n.r.: Matthias Twardon und Miriam Zeyen vom  
KiTa-Team und Herr Schäfer von der Genoba
Wir sagen vielen herzlichen Dank an die Genoba 
Weil im Schönbuch, insbesondere an Frau Klein und 
Herrn Schäfer!
Dank der großzügigen Spende konnten wir vielfälti-
ges neues Material für unsere Jüngsten in der KiTa 
Seitenbach anschaffen: drei neue Spiele: „Quips“, 
„Fütter mich“ und „Fische angeln“, Holzautos, 
Sandeimer, Bobbycars, Laufräder, Kinderwägen und 
Puppen.
Auch neues Spielgeld ist nun endlich wieder vor-
handen und im Kaufladen kann fleißig eingekauft  
werden.
Wir freuen uns und haben die Spiele schon auspro-
biert. Das Christkind hat allerdings bereits die Kin-
der gefragt, welches Spielzeug sie sich für ihre KiTa 
wünschen. Daher werden die Kinder einige der Neu-
anschaffungen erst kurz vor Weihnachten in unseren 
Spielbereichen finden.

Das Team der KiTa Seitenbach

krzbb.de

Kleine Anzeige – GROSSE WIRKUNG

Aus den Schulen

Grundschule Breitenstein
Neues vom Bienenprojekt  
der Grundschule Breitenstein
Die erste Projektstunde nach den Sommerferien 
stand ganz im Zeichen der Frage „Wie kommt der 
Honig in das Glas“?
Dass hinter einem Glas köstlichen Honigs viel Arbeit 
der fleißigen Bienen steckt, haben die Kinder schon 
im Lauf des Frühjahrs und vor den Sommerferien 
gelernt. Jetzt konnten sie erfahren, dass der Imker 
nicht minder viel Arbeit und noch mehr Sorgfalt auf-
bringen muss, um den Honig aus den Honigwaben 
in die Gläser zu bringen. Um uns das zu zeigen, hat 
unser Imker Herr Koehler die dazu benötigten Gerät-
schaften wie Honigschleuder, Entdecklungsgeschirr, 
Siebe, Honigeimer und seine geeichte Waage mit in 
die Schule gebracht. Nach einer kurzen Wiederho-
lung wie die Bienen den Nektar sammeln und zu Ho-
nig umwandeln, begann die praktische Vorführung 
mit dem Entdeckeln einer Honigwabe. Im Anschluss 
duften alle Kinder die Honigschleuder bedienen und 
üben, wie Honigwaben ausgeschleudert werden. 
Zum Schluss der Stunde wurde für jedes Kind aus 
dem Abfüllkübel ein kleines Glas Honig zum Na-
schen abgefüllt.

• 
Im Oktober wanderten die Kinder und Lehrerinnen 
im Rahmen eines Ausflugs von Breitenstein nach 
Neuweiler, wo sie von Herrn Koehler an seinem Bie-
nenstand begrüßt wurden. Bei dieser Projektstunde 
drehte sich alles um die Winterfütterung der Bienen-
völker und ihre Behandlung gegen die Varroa-Mil-
be. Die Kinder lernten, dass Völker die nicht gegen 
diesen, für die Bienen sehr gefährlichen Schädling 
behandelt werden, oft im Winter oder Frühjahr ein-
gehen. Genauso wichtig wie die Behandlung gegen 
die Varroa-Milbe ist aber auch die Kontrolle, ob die 
Bienenvölker genügend Futter für den Winter haben. 
Dazu werden die Bienenstöcke mit einer Waage ge-
wogen und mit ein bisschen Kopfrechnen konnten 
die Kinder Herrn Koehler dabei helfen, das Gewicht 
des von den Bienen eingelagerten Futters zu be-
stimmen.
Ab Ende Oktober beginnt die Winterruhe der Bienen 
und folglich lautete das Motto unserer Projektstun-
de im November „Bitte nicht stören“! Während die 
Bienen bei zunehmender Kälte immer enger zusam-
menrücken und sich in der „Wintertraube“ gegen-
seitig wärmen, wird es dem Imker nicht langweilig. 
Jetzt hat er Zeit die Bienenstöcke zu reparieren und 
das Wachs aus alten Brutrahmen auszuschmel-
zen. Aus dem so gewonnen Bienenwachs werden 
neue Mittelwände gegossen, die anschließend in 
sorgfältig gereinigte oder neue Rahmen eingesetzt 
werden. Bleibt noch Wachs übrig, kann der Imker 
daraus duftende Bienenwachskerzen, Tannenbaum-

schmuck oder Teelichter herstellen. Diese Aktivität 
steht im Dezember auf dem Programm unseres Bie-
nenprojektes an der Grundschule in Breitenstein.

Schönbuch-Gymnasium 
Holzgerlingen

Berufsinformationsabend als Teil  
des Tags der beruflichen Bildung 2021
Am 19. November 2021 fand wieder – einer langen 
Tradition folgend – unser alljährlicher BIA (Berufsin-
formationsabend) als Teil des Tags der beruflichen 
Bildung in Präsenz statt.
BIA steht für Berufsinformationsabend, ausschließ-
lich dieses Jahr für die Kursstufen KS/KS2, und glie-
dert sich in zwei Teile:
Im Teil 1 ab 18.00 Uhr geben Studienbotschafter In-
formationen rund ums Studium.
Im Teil 2 ab 19.00 Uhr berichten Berufstätige, vor 
allem Eltern/Ehemalige des SGH aus ihrem Be-
rufsalltag.
Ziel der Veranstaltung ist es seit jeher, unseren Kin-
dern ein möglichst breites Spektrum an beruflichen 
Perspektiven aufzuzeigen und Einstiege in die heu-
tige flexible und von Mobilität geprägte Berufswelt 
vorzustellen.
Folgende Themen/Berufsfelder wurden in verschie-
denen Vorträgen behandelt und Fragen beantwortet:
Medizin, Pflegeberufe, Pharmazie/Pharmatechnik, 
Karrierecenter Bundeswehr, Gebäude-Energie und 
Umwelttechnik,, BWL, Betriebsprüfung (Finanzamt 
mit Dualem Studium), Informationstechnologie, 
Physiker Automobilindustrie, Betriebsberater/Wirt-
schaftsprüfer und Umweltengeneering.
Ein großes Dankeschön an unsere Referenten des 
Abends für ihre Zeit und ihre Mühe, sich den Fragen 
unserer Schüler*innen zu stellen. Auch Frau Jarzom-
bek und Herrn Deifel als BIA- Verantwortlichen auf 
Lehrerseite gilt unser Dank. Sie haben die Veranstal-
tung mit uns beworben und bei den Schüler*innen in 
Erinnerung gerufen. Dank geht auch an die Schullei-
tung: das gemeinsame Miteinander ist in Coronazei-
ten besonders wichtig und wurde hier wieder einmal 
eindrucksvoll gezeigt.
Auch im nächsten Jahr wird unser BIA stattfinden. 
Wir hoffen, wieder neue und „altgediente“ Referen-
ten gewinnen zu können. Besonders über Geistes-
wissenschaftler, Dienstleister, kaufmännische und 
auch nicht akademische Berufe würden wir uns freu-
en. Zudem benötigt auch das Organisationsteam 
selbst immer neue Mitstreiter- sei es bei Präsenzver-
anstaltungen oder in digitaler Form.

Für das BIA Organisationsteam/Vorstandsteam  
des Elternbeirats
Astrid Denk-Dorneich
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VHS BB-Sifi Außenstelle 
Weil im Schönbuch

Hauptstraße 62 (Seniorenwohnanlage)

Sprechzeiten:  
montags  10.00 Uhr bis 12.00 Uhr  
donnerstags  10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Telefon: (0 70 31) 64 00-78
E-Mail: weil@vhs-aktuell.de

Hauptstraße 62 (Seniorenwohnanlage)
Sprechzeiten:
montags 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
donnerstags 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Telefon: (0 70 31) 64 00-78, Telefax: (0 71 57) 6 47 90
e-Mail: weil@vhs-aktuell.de

VHS BB-Sifi Außenstelle 
Weil im Schönbuch

Die Weihnachts-
zeit naht mit gro-
ßen Schritten. Ma-
chen Sie Ihren 
Lieben doch eine 
Freude mit einem 
vhs.-Gutschein, 
hier geht es direkt 
zum Gutschein: 
https://vhsboeb-
l ingensindelf in-
gen.firstvoucher.
com
Ab sofort können 
Sie unsere Gut-
scheine über je-

den gewünschten Betrag bequem über unseren 
Partner prointernet GmbH & Co. KG online bu-
chen, ihn selbst ausdrucken oder ihn per Post an 
die gewünschte Adresse schicken lassen. Wenn 
Sie möchten, können Sie sogar noch einen Ge-
schenkkorb mit Sekt und Pralinen dazubestel-
len. Der Gutschein ist für jedes Angebot der vhs.
Böblingen-Sindelfingen einlösbar, egal ob Prä-
senzkurs oder Webinar.

Alarmstufe II in Kraft getreten –  
für vhs.Kursbesuch gilt 2 G
Ab sofort gilt laut der aktualisierten Corona-Ver-
ordnung des Landes Baden-Württemberg die 
Alarmstufe II. Weiterhin haben zu Volkshoch-
schulkursen nur noch Genesene und Geimpfte 
Zugang und müssen sich im vhs-Kurs jederzeit 
als geimpft oder genesen ausweisen können.
Die derzeit geltenden Regeln finden Sie in aus-
führlicher Form, wenn Sie auf „weiterlesen“  
klicken.
Denjenigen, die während der Alarmstufe II nicht 
an den Kursen teilnehmen können, können die 
Gebühren nicht erstattet werden. Bitte halten Sie 
während des Kurses immer Ihre 2 G-Nachweise 
bereit, diese werden stichprobenartig überprüft.
Weiterhin gelten die AHA-+-L-Regeln in ge-
schlossenen Räumen. Über die jeweils geltenden 
Regeln informieren wir Sie tagesaktuell an dieser 
Stelle.

Schöne Bescherung
Ungewöhnliche und wenig bekannte  
Weihnachtsgeschichten
Bekannte Schriftsteller/innen wie Elke Heidenreich, 
Wolfdietrich Schnurre, Truman Capote, Robert 
Gernhardt haben wunderbare und außergewöhnli-
che Weihnachtsgeschichten verfasst. Welche das 
sind, soll hier noch nicht verraten werden. In jedem 
Fall dürfen Sie sich auf einen ebenso vergnüglichen 
wie besinnlichen Abend freuen, dessen Geschichten 
noch lange nachklingen werden.
Kurs-Nr.: 201 333 10
Vortrag/Lesung
Vera Zingsem
Montag, 6. Dezember 2021, 19.00 bis 20.30 Uhr
2 Ustd.,
Böblingen
vba, Schafgasse 14
12,00 Euro
Anmeldung erforderlich (außer für Inhaber  
der vhs.KulturKarte), keine Abendkasse

Kreativwerkstatt für Kinder
Flugstunden für kleine Riesen
In dieser Werkstatt sollen alle Bereiche der kind-
lichen Entwicklung auf sehr spielerische und freie 
Weise angesprochen werden. Der Hanggarten am 
Rand von Weil im Schönbuch, in dem die Kreativ-
werkstatt stattfindet, spielt dafür eine sehr wichtige 
Rolle. Es geht nicht nur um Malen und Gestalten. 
Auch der Erkundung der Umgebung und kreativen 
Bewegungsmöglichkeiten kann bei Bedarf Raum 
gegeben werden. Im Zentrum steht dabei neben je-
dem einzelnen Kind auch die Gruppe. Die Mitgestal-
tungsmöglichkeit als kreative Herausforderung an 
die Kinder ist wichtiger als das Ergebnis am Ende.
Wir gestalten in Gruppen von 6 -10 Kindern wild und 
groß aber auch zart zu jahreszeitlichen Themen mit 
Materialien und Farbe und allem anderen, das uns 
zur Verfügung steht. Und vor allem genießen wir ge-
meinsam die freie Zeit am und im Schönbuch.
Kurs-Nr.: 230 306 62
für Kinder zwischen 4 und 9 Jahren
Simone Wörn
Freitag, 10. Dezember 2021, 15.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 11. Dezember 2021, 10.00 bis 17.00 Uhr
11 Ustd., 2 Termine,
Weil im Schönbuch, In der Röte
49,00 Euro

Schmuckwerkstatt
Designschmuck mit Edelsteinen,  
Silber- und Buntmetall
Fertigen Sie exklusive Designketten und Armbänder 
an. Sie haben die Wahl: Erlernen Sie die Knüpftech-
nik zum professionellen Kreieren von (Stein-)Perlen-
ketten oder das Häkeln von Colliers mit Silberdraht. 
Weiterhin können Sie durch einfaches Schmieden 
von Silber- bzw. Buntmetallen einzigartige Anhänger 
oder Zwischenstücke erstellen. Sie erlernen auch 
das Anbringen des Verschlusses. Sie können eige-
ne, mitgebrachte Schmuckstücke aufpeppen oder 
neue kreieren. Mithilfe individueller Beratung ent-
steht ein Unikat passend zur Persönlichkeit. Anhand 
der erlernten Techniken können Sie auch versuchen, 
reparaturbedürftige Schmuckstücke wieder herzu-
stellen. Material wird nach Verbrauch abgerechnet.
Kurs-Nr.: 262 610 61
Angelika Ettlich
Freitag, 15. Januar 2021, 11.00 bis 17.00 Uhr
8 Ustd.,
Weil im Schönbuch
Gemeinschaftsschule
48,00 Euro zzgl. Materialkosten ca. 20,00 Euro

Traumziel Schönbuch
Der Naturpark Schönbuch ist eine einmalige Natur- 
und Kulturlandschaft – direkt vor unserer Haustür. 
Was liegt näher, als die schönsten, interessantesten 
und kulturhistorisch bedeutsamsten Plätze in den 
Blick zu nehmen? Seitdem der Schönbuch 1972 
zum ersten Naturpark in Baden-Württemberg erklärt 
wurde, kommen in diesem einzigartigen Waldgebiet 
immer wieder neue Attraktionen hinzu. Und natürlich 
spielt in vielfältiger Weise auch das Rotwild eine Rol-
le, das man hier beobachten kann. Die kulturelle Perle 
des Schönbuchs aber ist unbestritten das Kloster in 
Bebenhausen. Lassen Sie sich inspirieren von Schön-
buch-Autor Roland Bengel, der nach seinen Büchern 
„Faszination Schönbuch“ und „Wilder Schönbuch“ 
seinen dritten Schönbuch-Band „Traumziel Schön-
buch – 101 Highlights“ vorgelegt hat.
Kurs-Nr.: 130 004 61
Vortrag/Buchvorstellung mit Moderatorin
Roland Bengel
Donnerstag, 21. Januar 2021, 19.00 bis 20.30 Uhr
2 Ustd.,
Weil im Schönbuch
Seniorenwohnanlage
12,00 Euro

Ski-Langlauf am Feldberg für Einsteiger
Der Skilanglauf erfüllt sämtliche Bedingungen einer 
gesundheitsfördernden sportlichen Betätigung. Er 

erlaubt das Training von Ausdauer, Kraft, Beweg-
lichkeit und bietet darüber hinaus wunderschöne 
Naturerlebnisse. Die leichte Erlernbarkeit macht den 
Langlauf zu einem idealen Gesundheitssport. Erlernt 
werden in dem eintägigen Einsteiger-Workshop die 
einfachen Technikformen des klassischen Langlaufs. 
Lassen Sie sich fachgerecht von Trainern anleiten, 
damit Sie diesen faszinierenden Sport von Anfang an 
richtig genießen können! Die Teilnehmer fahren durch 
eigenständige Anreise auf den Feldberg. Dort findet 
dann der vierstündige Unterricht plus Pause statt.
Die komplette Langlaufausrüstung (Skier, Schuhe, 
Stöcke) kann gegen Barzahlung einer Zusatzgebühr 
von 19,00 Euro vor geliehen werden.
Veranstalter ist die Ski- und Outdoorschule Black 
Forest Magic Feldberg, ISO zertifizierte DSLV Pro-
fi-Schule, Thomas Bührer (Leitung) DSLV-Ski- und 
Snowboardlehrer, Grund- und Hauptschullehrer.
Der verbindliche Ersatztermin für eine evtl. witte-
rungsbedingte Verschiebung ist das Sonntag, 6. Fe-
bruar 2022.
Über den genauen Treffpunkt am Feldberg werden 
Sie in eine Woche vor dem Kurstermin per Rundmail 
oder Telefon informiert.
Teilnahme an allen Kursen auf eigene Gefahr.
Veranstalter im rechtlichen Sinne ist die  
Ski- & Outdoorschule Black Forest Magic  
Freiburg & Feldberg.
Die vhs ist lediglich Vermittler des Angebotes.
Kurs-Nr.: 374 931 10
für Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahre
Herr Thomas Bührer Black Forest Magic
Samstag, 23. Januar 2021, 10.00 bis 13.30 Uhr
5 Ustd.,
Feldberg, eigene Anreise
39,00 Euro Verleih Langlauf  
(Skier, Schuhe, Stöcke), 1 Tag 19 Euro
Mindestalter: 14 Jahre
Anmeldeschluss: Dienstag, 18. Januar 2022

Mit Schneeschuhen gemeinsam  
die Winternatur entdecken
Abwechslungsreiche Touren  
für Eltern mit Kindern ab 8 Jahren
Auf der Pfotenspur... welches Tier war hier unter-
wegs? Der Winterwald ist voller Spuren und inter-
essanter Eindrücke. Mit Schneeschuhen werden wir 
zu Trappern, die sich ihren Weg durch den Schnee 
suchen und dabei aufmerksam Neues entdecken. 
Kindgerechte Touren haben viele kleine Pausen 
und lustige spielerische Elemente (z.B. Rutscher), 
die den Tag spannend und die Tour kurzweilig ma-
chen. Für die Kinder werden extra kleine und agile 
Schneeschuhe bereitgestellt. Da wir verschiedene 
Tour anbieten wollen, haben wir einige klassische 
Schneeschuhtouren speziell für diese Familientou-
ren umgearbeitet. So kann das Trapperteam auch 
mehrmals kommen und immer neue Fährten legen...
Familientour mit ca. 6 km Gehstrecke, ja nach Spur, 
der wir folgen müssen... Dauer mit kleinen Pausen 
ca. 3,5 Std. Selbstverständlich nur für lauffreudige 
Kinder ab ca. 8 Jahren geeignet. Die passenden 
Schneeschuhe werden von uns zur Verfügung ge-
stellt. Bei Fragen zur Anreise zu den jeweiligen Treff-
punkten mit dem ÖPNV beraten wir sie gerne.
Treffpunkt zwischen Mummelsee und Unterstmatt
Kondition * / Gelände-Technik * (leichte Tour)

Veranstalter im rechtlichen Sinne ist felsland- 
Bewegte Freizeit, Jörg Denzel, Gomaringen
Die vhs ist lediglich Vermittler des Angebotes.
Kurs-Nr.: 374 848 10
Einsteiger
felsland
Samstag, 23. Januar 2021, 10.30 bis 14.00 Uhr
5 Ustd.,
Nordschwarzwald
50,00 Euro (inkl. Leihmaterial Schneeschuhe & 
Stöcke)
(Ab 3 Personen 45,00 Euro/Pers.)
Anmeldeschluss: Dienstag, 18. Januar 2022
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Die leichte Nordschwarzwaldtour*-**
Ein Naturerlebnis für Einsteiger und Wintergenießer
Eine Winterwanderung auf Schneeschuhen, bei 
der man sich prima an die Schneeschuhe ge-
wöhnen kann und einen ersten Eindruck von der 
Schönheit des sanften Wintertourismus bekommt. 
Sie brauchen dazu nur winterfeste Kleidung, feste 
Wanderstiefel und die Lust auf ca. 3,5 Std. Schnee-
schuhlaufen in gemächlichem Tempo. Dabei erleben 
Sie den winterlichen Schwarzwald rund um die Hor-
nisgrinde mit schönen Naturmomenten und wunder-
vollen Ausblicken.
Einsteigertour mit ca. 8 km Gehstrecke. Für Einstei-
ger und Wintergenießer mit Grundkondition bestens 
geeignet. Die passenden Schneeschuhe und Stö-
cke werden von uns zur Verfügung gestellt.
Kondition *-** / Gelände-Technik *  
(eher leichte Tour)
Unterstmatt oder Baiersbronn wird je  
nach Schneelage kurzfristig festgelegt.
Veranstalter im rechtlichen Sinne ist fels-
land-Bewegte Freizeit, Jörg Denzel, Gomaringen
Die vhs ist lediglich Vermittler des Angebotes.
Kurs-Nr.: 374 780 10
Einsteiger
felsland
Samstag, 23. Januar 2021, 10.30 bis 14.00 Uhr
5 Ustd.,
Unterstmatt oder Baiersbronn
50,00 Euro inkl. Leihmaterial Schneeschuhe, 
Stöcke
Anmeldeschluss: Montag, 17. Januar 2022 

Kulturkarte

Wir wünschen Ihnen eine schöne  
Vorweihnachtszeit.
Bleiben Sie gesund!
Wir freuen uns auf Sie!

Soziale Dienste

IIBB-Stelle  
für den Landkreis Böblingen
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für 
psychisch kranke Menschen und Angehörige
Sprechstunde: Jeden 1. Freitag im Monat von 10.00 
bis 12.00 Uhr (möglichst mit vorheriger telefonischer
Vereinbarung) im BZS-Bürgerzentrum Leonberg, 
Neuköllner Str.5 (Leo-Center), 71229 Leonberg

Telefonische Sprechzeiten: 
Montag  von 10.00 bis 12.00 Uhr, 
Dienstag und Donnerstag  von 16.00 bis 18.00 Uhr.
Telefon (0 70 31) 6 63-29 29 (Anrufbeantworter), 
E-Mail: ibb-stelle@lrabb.de

Informations- und Beratungstelefon für 
Menschen mit einer psychischen Erkrankung,
deren Angehörige, Freunde und Nachbarn
Telefon (0 70 31) 6 63 33 66
Montag bis Freitag von 9.00 bis 17.00 Uhr

Das Gespräch ist anonym, die Mitarbeitenden  
unterliegen der Schweigepflicht.

IAV-Beratungsstelle für ältere-  
und Hilfe suchende Menschen

Beratung und weitere Info:
Frau Bloching/IAV-Beratungsstelle.
E-Mail: iav@dsst-schoenbuchlichtung.de

Telefon iav- Stelle: (0 70 31) 6 84 74-60
Fax iav- Stelle: (0 70 31) 6 84 74-61

F

Seniorenwohnanlage  
„Seegärten“

Hausleitung Frau Wieland,  
Telefon (0 71 57) 12 90-4 50

Telefonische Sprechzeiten Montag bis Mittwoch  
sowie Freitag 8.30 bis 10.00 Uhr,  
Donnerstag 16.30 bis 17.30 Uhr.

Haus Martinus  
Altenpflegeheim

• 58 Pflegeplätze
• 2 Kurzzeitpflegeplätze
• 9 heimgebundene Wohnungen

Sprechzeiten:
Montag bis Freitag  9.00 bis 11.00 Uhr
Dienstag  14.00 bis 16.00 Uhr

Telefon (0 71 57) 6 69 29-1 00
Leitung: Frau Özlem Ulu, Telefon (0 71 57) 6 69 29-102

Diakonie- und Sozialstation  
Schönbuchlichtung  
Sitz Holzgerlingen

Ziegelhofstr. 1
Pflegebereich Weil im Schönbuch 
und Notdienst an Wochenenden und Feiertagen

Pflegedienstleitung
Telefon: Diakoniestation: Telefon (0 70 31) 6 84 74– 0
Fax: Diakoniestation: Telefon (0 70 31) 6 84 74– 20

Soziale Dienste und Betreuung 
Weil im Schönbuch e.V.

Ulrike Löffler
Telefon (0 15 77) 4 04 27 99
erreichbar von Montag bis Freitag

Hospiz-Gruppe  
Weil im Schönbuch

Beistand und Begleitung für Schwerkranke,  
Sterbende und deren Angehörige

Hospiztelefon (0 70 31) 77 74 05

Charlotte Hollinger
Frau Procaccianti-Gukelberger
Handy: (01 57) 36 11 37 09
hospizgruppe.weilimschoenbuch@gmx.de
www.hospizgruppe-wis.de

  
Nachbarschaftshilfe  
Weil im Schönbuch

Andrea Kopp, Telefon (0 71 57) 53 78 90  
oder (01 73) 6 56 25 10

Im Vertretungsfall:  
Elke Todt, Telefon (0 71 57) 6 54 18 
oder Helga Wirsching, Telefon (0 70 31) 76 3 75 56
erreichbar von Montag bis Freitag

Am Mittwoch, 24. November 2021 – 11.30 Uhr und 
13.00 Uhr, laden wir wieder alle älteren Mitbürger/
innen von Weil, Breitenstein und Neuweiler zum  
Seniorenmittagstisch ein.
Bitte berücksichtigen Sie, dass die Teilnahme 
am Mittagstisch nur mit Anmeldung und einen 
Impfnachweis(vollständiger Impfschutz nötig), 
einem negativen Testergebnis oder mit einer Ge-
nesungsbescheinigung, möglich ist. Die Teilneh-
merzahl ist weiterhin begrenzt.

Weiterhin gelten folgende Regeln:
• Händehygiene einhalten – im Eingangsbereich 

und im Saal steht ein Desinfektionsspender
• Mindestabstand 1,5 m (auch auf dem Weg  

zu den Toiletten oder im Eingangsbereich)
• Verzichten Sie auf Händeschütteln  

und Umarmungen
• Wenn Sie sich krank fühlen oder mit  

erkrankten Personen Kontakt hatten, bleiben 
Sie bitte zuhause

• Nies-und Hustenetikette wahren
• Singen ist nicht erlaubt
• Mund-Nasen-Bedeckung tragen,  

außer am Platz
• Alle 20 Minuten wird für 5-10 Minuten Stoß 

gelüftet-dabei werden mindestens 2 Fenster 
geöffnet

• Bitte gekennzeichneten Eingang  
und Ausgang nutzen 

Wir kochen für Sie:
Gaisburger Marsch  
(Kartoffeleintopf mit Siedfleisch) und Spätzle
Apfeltraum

Auf Ihr Kommen freuen wir uns sehr.

Sie müssen sich unter der Telefonnummer (0 71 57) 
-12 90-450 bis spätestens Montag, 10.00 Uhr an-
melden. Bitte geben Sie auch durch um wieviel Uhr 
Sie zum Essen kommen.
Kosten mit Getränk Euro 6.50 –  
ohne Getränk Euro 5.50
 
 

Ambulanter Kinder- & Jugend- 
Hospizdienst Landkreis Böblingen

Max-Eyth-Str. 23, 71088 Holzgerlingen
Telefon (0 70 31) 6 59 64 00
Einsatzleitung: Telefon (0 70 31) 6 59 64 01
Wir begleiten kostenlos Familien mit schwerstkran-
kem und sterbendem Kind oder Jugendlichem oder 
schwerstkrankem und sterbendem Elternteil.
Nähere Informationen: www.hospizdienst-bb.de
 
 

BfB Bürger für Bürger

Ökumenische Initiative für soziale Einzelfallhilfe
Kontakt:  
Gerhard Frech, Telefon (01 72) 7 55 26 94
 
 

Hebammen

Susanne Rupp, Telefon (0 70 31) 46 64 77
Uta Leipoldt, Telefon (0 70 31) 41 18 95
www.uta-leipoldt.de
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Beratungsstelle für Schwangere

(anerkannt nach § 219 StGB)
Gesundheitsamt des Landkreises Böblingen,  
Parkstr. 4, 71034 Böblingen
Termine nach telefonischer Vereinbarung  
unter (0 70 31) 6 63 17 17
 

Wellcome

Praktische Hilfen für Familien nach der Geburt
Susanne Binder, Telefon (0 70 31) 60 58 88
www.wellcome-online.de

THAMAR

Anlauf- und Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt
Telefon (0 70 31) 22 20 66
Montag, Dienstag  
und Donnerstag,  10.00 bis 13.00 Uhr
Mittwoch,  13.00 bis 16.00 Uhr
sowie nachts, an Wochenden und Feiertagen

Beratungsstelle bei häuslicher Gewalt
Stuttgarter Str. 17, 71032 Böblingen
Telefon: (0 70 31) 63 28 08, Fax: (0 70 31) 22 20 63
E-Mail: beratung@frauenhelfenfraenbb.de
www.frauenhelfenfrauenbb.de
Mo. Di. und Do.  10.00 bis 13.00 Uhr
Mi.  13.00 bis 16.00 Uhr

Notrufzeiten:
Nachts  20.00 bis 7.00 Uhr
Sa., So. und an Feiertagen
durchgehend erreichbar

Landratsamt Böblingen/Soziales  
Sozialer Dienst

Landratsamt Böblingen/Soziales
Schuldnerberatung allgemein
Telefon (0 70 31 ) 6 63-16 51,
E-Mail: schuldnerberatung@lrabb.de

Telefonische Beratung 
Mo-Mi  8.30 Uhr bis 10.30 Uhr
und Do  13.30 Uhr bis 15.30 Uhr

Budget- und Schuldnerberatung  
für Seniorinnen und Senioren
Telefon (0 70 31) 6 63-19 19,
E-Mail: schuldnerberatung.info@lrabb.de
Telefonische Beratung Mo 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr

Außerhalb der telefonischen Beratungszeiten ist 
eine Mailbox geschaltet, auf der eine Nachricht hin-
terlassen werden kann.
Wir rufen gerne zurück.

Landratsamt Böblingen 
Amt für Soziales und Teilhabe

Sozialer Dienst   
Frau Barut 
Telefon: (0 70 31) 6 63-15 69
E-Mail: s.barut@lrabb.de

Beratung für Personen ab 18 Jahre  
und ihre Angehörigen:
• die finanzielle, persönliche und gesundheitliche 

Probleme haben
• die pflegebedürftig sind und nicht wissen,  

wie sie die Pflege bezahlen sollen
• die Grundsicherung oder Geld  

vom Sozialamt erhalten
• die ihre Miete oder ihren Strom  

nicht mehr bezahlen können
• die Probleme haben ihre Wohnung  

in Ordnung zu halten
• die wissen wollen, welche Hilfsangebote  

es im Landkreis gibt.

Wir Berater und Beraterinnen stehen unter 
Schweigepflicht. Wir dürfen nur Informationen an 
andere weitergeben, wenn Sie uns das erlauben.

Landratsamt Böblingen, Jugend und Bildung 
Familie am Start – Hilfen von Anfang an

Beratung, Begleitung und Unterstützung von  
Müttern und Vätern ab Beginn der Schwangerschaft 
bis zum dritten Lebensjahr.

Familie am Start
Psychologische Beratungsstelle,
Waldburg Straße 19, 71032 Böblingen

Kontakt: 
Ulrike Preschel-Kanaan, 
u.preschel-kanaan@lrabb.de,  
www.familie-am-start.de

Betreuungsgruppe  
für Demenzkranke

Betreuungsgruppe für Menschen  
mit Demenz

Kontakt:
iav- und Demenzberatungsstelle Schönbuchlichtung
Dorothea Bloching, Telefon (0 70 31) 68 474 60
iav@dsst-schoenbuchlichtung.de

Informations- und Beratungstelefon
häusliche Gewalt

„Gewaltig überfordert –  
wenn Pflege an Grenzen stößt“

Montag bis Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Telefon (0 70 31) 6 63-30 00
Telefon (0 70 31) 6 63-13 31

Arbeitskreis Leben (AKL)  
Sindelfingen-Böblingen e.V.

Begleitung in Lebenskrisen und bei Selbsttötungs-
gefahr sowie Trauergruppe für Hinterbliebene nach 
Suizid und Präventionsveranstaltungen in Schulen

Arbeitskreis Leben Böblingen e.V
Telefon: (0 70 31) 3 04 92 59

Mail: akl-boeblingen@ak-leben.de 
 

Blaues Kreuz  
Suchtkrankenhilfe

Hilfe für Suchtgefährdete und Angehörige

Wenn Abhängigkeit zum Problem wird!
Wie kann ich befreit leben lernen?
Betroffene Frauen und Männer,
die von den Fesseln der Sucht
losgekommen sind, machen Mut
ein gesundes Leben führen zu können.
Es gibt keine hoffnungslosen Fälle
Lernen wir uns kennen?
Was in der Gruppe gesprochen wird,
bleibt auch dort.

Unsere Treffen:

Treffen Schönaich 
montags im evang. Gemeindehaus,  
Große Gasse 1
Zeitpunkt: 18.30 bis 20.00 Uhr,  
in jeder geraden Woche

Kontakte:
Hr. D. Vent
Telefon: (0 70 31) 4 67 49 44
Email: kontakt@bk-schoenaich.de
web: www.bk-schoenaich.de

Treffen Böblingen 
dienstags in den Räumen  
der Kreuzkirche am Südbahnhof,  
in der Tübinger Str. 77
Zeitpunkt: 18.30 bis 20.00 Uhr

Kontakte:

S. Schäufele, Tel. (0 70 31) 60 22 69
Gerd-Erlo Hanke, Tel. (0 70 31) 27 99 02
Email: kontakt@bk-bb.de
web: www.bk-bb.de

Kirchliche Mitteilungen

  
Ökumene am Ort

Ökumenisches Hausgebet im Advent –  
6. Dezember 2021

„Licht in der Finsternis“
Die christlichen Kirchen in Baden-Württemberg la-
den am Montag, 6. Dezember 2021 um 19.30 Uhr 
mit Glockengeläut zum Ökumenischen Hausgebet 
im Advent ein.
Für viele ist das Hausgebet zu einer guten Gewohn-
heit in den Tagen vor Weihnachten geworden. Gera-
de auch in der Pandemie, in der der Besuch öffent-
licher Gottesdienste nur eingeschränkt möglich war 
bzw. ist.
Ein Faltblatt mit Vorschlägen für die Gestaltung des 
Hausgebetes liegt in unseren Kirchen für Interessier-
te aus.

Evangelische Kirchengemeinde  
Weil im Schönbuch und  
Breitenstein-Neuweiler

Wir sind für Sie da

Pfarrer Steffen Hoinkis, Obere Halde 2
Telefon (0 71 57) 52 07 05, Fax (0 71 57) 52 07 04
Email: Pfarramt.Weil-im-Schoenbuch-1@elkw.de

Pfarrer Hoinkis ist am 4. und 5. Dezember  
abwesend. Die Vertretung in dringenden  
seelsorgerlichen Fällen übernimmt  
Vikar Hartmann.

Pfarrer Götz Krusemarck, Königsberger Str. 7
Telefon (0 71 57) 52 06 28, Fax (0 71 57) 52 06 29
Email: Pfarramt.Weil-im-Schoenbuch-2@elkw.de

Pfarrer Krusemarck ist vom 3. bis 5. Dezember 
2021 abwesend. Die Vertretung in dringenden 
seelsorgerlichen Fällen übernimmt Vikar  
Hartmann.

Vikar Jakobus Hartmann, Ernst-Abbe-Str. 2
Telefon (0 71 57) 9 87 65 71
E-Mail: jakobus.hartmann@elkw.de
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Diakon Siegfried Rösch
Mobil (01 76) 20 24 27 42 (dienstlich)
E-Mail: diakon.weil@elkw.de

Evang. Gemeindebüro im Haus Renz, Schulstr.2
Telefon (0 71 57) 52 07 03, Fax (0 71 57) 52 07 04,
E-Mail: Gemeindebuero.weil@elkw.de

Öffnungszeiten unseres Gemeindebüros:
Dienstagnachmittag  von 15.00 bis 17.00 Uhr,
am Donnerstag und Freitag  von 9.00 bis 12.00 Uhr.

Über aktuelle Termine und Veranstaltungen infor-
miert Sie auch unsere Homepage: www.ev-kirche-
weil.de

Schauen Sie doch mal rein.

Gottesdienste 
 
 

 
 
Sonntag, den 5. Dezember 2021  
– 2. Advent –  
 

Wochenspruch:  
Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich 
eure Erlösung naht. (Lukas 21,28b) 
 

Martinskirche Weil im Schönbuch 
 

10.00 Gottesdienst (Prädikant Mezger) 
Predigttext: Jesaja 63,15-64,3 

 Das Opfer ist für Aufgaben der eigenen 
Gemeinde bestimmt. 

 

Kinderkirche Weil im Schönbuch 
 

10.00 Kinderkirche für Kindergartenkinder  
ab 4 Jahren im Haus Renz 

10.00 Kinderkirche für Schulkinder 
 im Gemeindehaus Obere Halde 
 

Aktuelles und Wichtiges

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
Wir sind sehr dankbar, dass es nach wie vor möglich 
ist, Gottesdienste in Präsenz zu feiern. Sowohl beim 
gemeinsamen Sprechen als auch für den übrigen 
Gottesdienst besteht Maskenpflicht (bitte OP-Mas-
ke oder FFP 2 Maske verwenden). Aktuell beträgt 
der Mindestabstand im Gottesdienst 2m, Personen 
eines Haushaltes dürfen zusammensitzen. Weiterhin 
gilt die Pflicht der Anwesenheitsdokumentation.
In der Alarmstufe 2 ist zusätzlich der Gemeinde-
gesang während des Gottesdienstes in geschlosse-
nen Räumen untersagt.

Gottesdienste zum HeiligAbend 2021  
in Weil im Schönbuch
Die Weihnachtsgottesdienste dieses Jahr zum Hei-
ligAbend werden wir in der Kirchengemeinde Weil im 
Schönbuch im Kirchgarten feiern.
Aufgrund der aktuellen Situation bitten wir um Ihre 
Anmeldung für die Gottesdienste über die Home-
page, telefonisch oder über die Anmeldezettel in der 
Martinskirche. Die Gottesdienste werden um 15.00 
Uhr (für Familien), 16.30 Uhr und 18.00 Uhr gefeiert 
werden.

Adventsverkauf-Dank
Ein herzliches Dankeschön an alle Helfer des Ad-
ventsverkaufs am 27. November 2021. Der Advents-
verkauf brachte einen Erlös von knapp 700 Euro.
Einige Gläser Marmelade sind auch noch weiterhin 
zum Kauf erhältlich. Bei Interesse dürfen Sie sich 
gerne bei Gudrun Hiller (Telefon (0 71 57) 6 43 31) 
melden.

Ein Weihnachtsgeschenk von Ihnen!
Die Kinder Osteuropas brauchen Sie!
Auch in diesem Jahr können Sie wieder an der  
Aktion „Weihnachtspäckchen an Kinder in Osteu-
ropa“ teilnehmen.
Unsere Hilfslieferungen vor Weihnachten sind für 
Hilfsbedürftige in Bulgarien, Serbien, Ungarn, Ukrai-
ne und Rumänien geplant.

Folgendes wird benötigt:
• Grundnahrungsmittel: Zucker, Mehl, Margarine, 

Reis, Nudeln
• Brotbelag: Nusscreme, haltbare Wurst und Käse
• Süssigkeiten: Schokolade, Kekse, Bonbons, 

Lutscher
• Hygieneartikel: Zahnbürste, Zahnpasta
• Spielzeug: z.B. Malstifte mit Malbuch, Kuscheltier
• 500g Kaffee, dient in den Ostländern  

als Tauschmittel und ermöglicht kranken Kindern 
einen Arztbesuch.

Aufgrund der Zollbestimmungen müssen die Le-
bensmittel mindestens bis zum März nächsten Jah-
res haltbar sein.
Für Einzelheiten wenden Sie sich bitte direkt an die 
Sammelstelle von Doris Hiller, Brückenstraße 3, 
71093 Weil im Schönbuch, Telefon (0 71 57) 6 43 31.
Abgabeschluss: 10. Dezember 2021

Weihnachtspäckchen für Mariaberg
Vielen herzlichen Dank an alle Gastfamilien und jede 
helfende und unterstützende Hand, die unseren Gäs-
te aus Mariaberg am 24. Oktober 2021 einen beson-
ders schönen Tag in Neuweiler ermöglicht haben.
Auch dieses Jahr gibt es wieder die Möglichkeit, 
Menschen mit Behinderung einen Weihnachts-
wunsch zu erfüllen.

Die Wunschzettel erhalten Sie an folgenden 
Stellen:
–  im Breitensteiner Lädle  

ab Dienstag, 16. November 2021
–  in der Kinder-und Jugendbücherei  

im Neuweiler Rathaus,

Öffnungszeiten: 
Mo und Do 15.00 bis 17.00 Uhr
–  beim Adventsmärktle am Stand  

des Bücherflohmarkts in der Neuweiler Halle
–  in der Bücherei in Weil im Schönbuch  

zu den bekannten Öffnungszeiten

Genaue Informationen zu Abgabeort und –datum 
können Sie den Wunschzetteln entnehmen.
Vielen Dank an alle, die diese tolle Aktion jedes Jahr 
möglich machen!
Weitere Auskünfte oder Informationen erhalten Sie 
bei:
Katrin Zimmermann, In der Röte 61, Weil im Schön-
buch, Telefon (01 73) 6 38 43 93

Süddeutsche Gemeinschaft  
und EC Jugendkreis Neuweiler

Sonntag, 5. Dezember 2021
18.00 Gottesdienst mit Gerd Eberhard

Mittwoch, 8. Dezember 2021
 9.00 – „Atempause“
10.00 Treff für Frauen jeden Alters
  (1Std. Walking)
  Infos unter:
  Telefon (0 70 31) 65 19 36  

oder Telefon (0 70 31) 65 45 76
  Es gelten die aktuellen Coronaregeln.

Donnerstag, 9. Dezember 2021
19.00 Gebetskreis

Freitag, 10. Dezember 2021
17.30 Jungenjungschar
  Infos unter:
  Telefon (0 15 11) 4 46 91 88
  Telefon (01 57) 30 13 51 27
  Telefon (01 76) 55 54 03 83

Katholische Kirchengemeinde 
St. Johannes Baptist

Katholisches Pfarramt, Bachstraße 17
Sekretariat:
M. Herbig
Telefon (0 71 57) 5 38 32-0,  
Fax (0 71 57) 5 38 32-29,  
E-Mail:  
StJohannesBaptist.WeilimSchoenbuch@drs.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro
Montag und Dienstag  9.30 bis 12.00 Uhr, 
Mittwoch  16.00 bis 18.00 Uhr,  
Freitag  10.00 bis 12.00 Uhr

Homepage: 
www.kgwd.drs.de, www.chiesa.de

Pfarrer Anton Feil
Schubertstraße 19, 71088 Holzgerlingen,  
Telefon (0 70 31) 41 98 01
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Pfarrvikar Jean-Rémy Kokaya Dalo
Furtbrunnen 6, 71093 Weil im Schönbuch,  
Telefon (0 71 57) 7 05 37 89

Kirchenpflege Hubert Gfrörer
Telefon 5 38 32-16, Montag 9.00 bis 10.00 Uhr
E-Mail: HGfroerer@kvz.drs.de

Jugendreferent Christoph Münkel
E-Mail: jugendreferat.kgwd@gmail.com

Beerdigungsdienst
7. bis 10. Dezember 2021  
Don Emeka, Mobil (01 62) 6 17 42 64

Samstag, 4. Dezember 2021
18.00 Eucharistiefeier St. Martinus Waldenbuch 

(Pfr. Feil)

Sonntag, 5. Dezember 2021 – 2. Advent
10:30 Familiengottesdienst St. Johannes Baptist 

Weil im Schönbuch (E. Mack), Vorstellung 
der Erstkommunionkinder aus Weil im 
Schönbuch

15:00 Kinderkirche mit Besuch des Nikolaus, 
Bruder Klaus Dettenhausen, bitte mög-
lichst per E-Mail oder telefonisch im Pfarr-
büro anmelden, bis Freitagmittag Freitag, 
3. Dezember 2021

Montag, 6. Dezember 2021
19.30 Ökumenisches Hausgebet im Advent

Dienstag, 7. Dezember 2021
 9.00 Rorate St. Johannes Baptist  

Weil im Schönbuch

Donnerstag, 9. Dezember 2021
16.00 Eröffnungsnachmittag der Erstkommuni-

onkinder aus Dettenhausen, Bruder Klaus 
Dettenhausen

18.30 Rorate Bruder Klaus Dettenhausen  
(Pfr. Kokaya)

Vorschau

Samstag, 11. Dezember 2021
18:00 Eucharistiefeier Bruder Klaus Dettenhau-

sen, mit Vorstellung der Erstkommuni-
onkinder aus Dettenhausen (Pfr. Kokay-
a/E. Mack)

Sonntag, 12. Dezember 2021 – 3. Advent
10:30 Eucharistiefeier mit Familien, Heilig Geist 

Steinenbronn (Pfr. Kokaya/E. Mack)
17:00 Offene Kirche im Advent,  

Bruder Klaus Dettenhausen.

Aktuelle Corona-Regelungen
Die aktuelle Corona-Gefährdungslage ruft alle zu 
besonderer Sorgfalt bei der Einhaltung der Regelun-
gen zum Schutz der Gesundheit auf. Alle, die noch 
nicht geimpft sind, bittet auch unser Bischof, dies 
jetzt zu tun. Bei unseren Gottesdiensten bleibt die 
Teilnehmererfassung sowie das Tragen eines „me-
dizinischen“ Mund-Nasen-Schutzes – auch beim 
Singen – sowie die Einhaltung des Abstandsgebotes 
verpflichtend.
Sie erleichtern die Arbeit der Ordner, wenn Sie sich 
zu den besonders gestalteten Gottesdiensten und 
für Feiertage bis spätestens Freitag 11.00 Uhr im 
Pfarrbüro anmelden.

Pfarrbüro geschlossen – notwendige Besuche 
nur nach Anmeldung und mit 3-G-Regel möglich
Die seit 24. November 2021 überall gültige 3-G-Re-
gel am Arbeitsplatz hat zur Folge, dass das Pfarr-
büro für Besucher geschlossen ist. Notwendige 
Besuche sind auf ein Minimum zu beschränken und 
anzumelden. Unangemeldete Besucher*innen wer-
den nicht eingelassen und über diese Regelung vor 
der Tür informiert.
Für notwendige Besuche in den Büros / Dienststel-
len gilt ab sofort die 3G-Regel (dabei dürfen PCR-
Tests maximal 48 Stunden alt sein, Antigen-Tests 24 

Stunden). Die Kontrolle erfolgt durch die besuchte 
Dienststelle. Der Besuch und die Einhaltung der Re-
gelungen wird dokumentiert. Für Besucher gilt im 
ganzen Haus Maskenpflicht und das Abstandsgebot 
von mindestens 1,5m. Wir bitten um Beachtung.
Kirchenpfleger Hubert Gfrörer  
und Pfarrer Anton Feil

Gottesdienst im Fernsehen
Sonntag, 5. Dezember 2021, 2. Advent,  
10.00 Uhr, Bibel TV, aus dem Salzburger Dom

Offene Kirche im Advent
Impulse, schöne Musik, Stille, Kerzenlicht – Zur 
Ruhe kommen
Dazu möchten wir Sie herzlich einladen am 3. Ad-
vent, Sonntag, 12. Dezember 2021, um 17.00 Uhr 
in die Bruder-Klaus-Kirche nach Dettenhausen, mit 
Kantorinnen und Kantoren unserer Kirchengemein-
de. Wir freuen uns auf Sie!

Christkönig Jugendgottesdienst  
der SE in Steinenbronn

am Samstag, 20. November 2021 haben wir in der 
Kirche Heilig Geist in Steinenbronn einen Jugend-
gottesdienst gefeiert, den die JUSE (Jugendliche 
der Seelsorgeeinheit „Schönbuchlichtung“) gemein-
sam vorbereitet hat. Das Thema des Gottesdienstes 
war „Weitblick“ und mit vielen Impulsfragen haben 
wir uns die Zukunft erträumt. Traumhaft war ebenso 

die wunderbare Musik der JuGo Band SE, welche 
uns eine besinnliche und belebende Atmosphäre 
verschaffte.
Mit dem folgenden Segensgebet des Jugendgottes-
dienstes wünschen wir Ihnen allen Gottes Geist und 
Segen in Ihrem Leben:
Sieh nach unten zu deinen Füßen. Sie stehen auf 
festen Grund. Segne mit deinen Schritten, die du 
gehst, deinen Tag und die Menschen, denen du 
begegnest. Geh mutig, gelassen und hoffnungsvoll 
weiter! Sieh nach rechts zu der Person neben dir. 
Nehme sie wahr mit deinem Blick. Segne in Gedan-
ken diesen Menschen und wünsche ihm Gutes und 
Frieden. Sieh nach links über deine Schulter. Schau 
in die Welt um dich herum. Nimm sie wahr und ge-
stalte sie. Sei ein Segen für die Welt! Sieh nach oben 
zum Himmel. Stelle dich unter Gottes Schutz, dass 
er dich behüte und stärke. Amen.

Vielen Dank allen Beteiligten und Helfenden
 

Katholische italienische Gemeinde 
Gesu Misericordioso

Sekretariat –  
Im Hasenbühl 8:
Daniela Di Stefano
Telefonnummer   
(0 70 31) 4 38 02 15;
WhatsApp:  
(01 51) 42 01 17 60 
 – Registrate il numero 
WhatsApp della comunitá 
per rimanere aggiornati 
sulle messe e le varie 
attivitá.

E-Mail: cigm@outlook.com

Don Emeka:  
(nach Vereinbarung )   
Mobil (01 62) 6 17 42 64

Öffnungszeiten:
Dienstag von 15.00 bis 17.00 Uhr  
und Freitag von 12.30 bis 14.30 Uhr
Don Emeka: (nach Vereinbarung )  
Mobil (01 62) 6 17 42 64

Sonntag, 5. Dezember 2021
11.00 Gottesdienst in Holzgerlingen.
  2. Advent

Mittwoch, 8. Dezember 2021 
  findet um 18.00 Uhr ein Abend  

der Beichte, und ab 19.00 Uhr  
der Meditation und Hingabe statt. 
(Schönaich)

Sonntag, 12. Dezember 2021 
15.00 Gottesdienst in Schönaich.
  3. Advent. Luziafest.

Sonntag, 19. Dezember 2021
11.00 Gottesdienst in Steinenbronn.
  4. Advent

Evangelisch-  
Methodistische Kirche

Christuskirche, Im Hasenbühl 26

Pastorin:
Ellen Widmer, Im Röhrle 5, 71101 Schönaich 
Telefon (0 70 31) 2 04 07 38

Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.schoenaicherkirchen.de/emk
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Vor allem die von rund zehn fleißigen Hobbybäcke-
rinnen mit viel Liebe gebackenen, geformten und ver-
zehrgerecht portionierten  Plätzchen, Quarkstollen
oder Früchtebrot ließen die zahlreichen Kundenher-
zen höher schlagen. Bei den Marmeladen und Ge-
lees reichte die Auswahl von A wie Aprikose über H

wie Hagebutte  bis Z wie Zwetschge, dazu gab es
Sirup in leckeren Geschmacksrichtungen wie Zitro-
nenmelisse. Aber auch selbstgestrickte warme So-
cken und kleine weihnachtliche Dekoartikel oder
glücksverheißende Mistelzweige durften jahreszeit-
lich bedingt nicht fehlen.
„Wir sind froh, dass wir den Stand machen durften“,
zogen die Organisatorinnen nach gut vier Stunden ei-
ne zufriedene Bilanz. Damit ist trotz Corona ein wei-
terer Baustein fürs neue Gemeindehaus verdient.

Adventsverkauf der evangelischen Kirche Weil im Schönbuch gut nachgefragt

Mit viel Liebe gebacken und gebastelt

„Die selbstgebackenen Bredle sind alle weg“, freuten
sich die emsigen Verkäuferinnen, die immer zu zweit
ihre Waren feilboten. Am vergangenen Samstag hat-
te die evangelische Kirchengemeinde vor der Weil im
Schönbucher Martinskirche ihren Stand zum alljähr-
lichen Adventsverkauf aufgebaut.

Linda und Gérard Krimmel präsentierten Interessierten ihre Arbeiten.

Zeit genug, die reichhaltige Auswahl beim Adventsverkauf der evangelischen Kirchengemeinde Weil im Schönbuch genau in Augenschein zu nehmen. 

Offenes Atelier beim Weil im Schönbucher Künstlerpaar Linda und Gérard Krimmel

Arbeiten, Ölbilder und Zeichnungen

Nicht so viele, aber dafür besonders treue Freunde
und Gäste fanden am vergangenen Freitag und
Samstag der Weg ins Offene Atelier des Weil im
Schönbucher Künstlerehepaars Linda und Gérard
Krimmel. Neben den Arbeiten, Acrylmalereien, Ölbil-
dern, Drucken und Zeichnungen standen vor allem
auch die Begegnung und der gemeinsame Aus-
tausch in Atelier und Werkstattgalerie im Mittelpunkt
der beiden Tage.

Entstanden ist die Idee zum Offenen Atelier im Zu-
sammenhang mit dem "Schönbuchfeuer", bei dem in
normalen Zeiten immer in der Vorweihnachtszeit
auch Geschäfte ihre Türen geöffnet haben und Ver-
eine auf der Hauptstraße ihre Stände aufschlagen.
Doch nachdem das "Schönbuchfeuer" jetzt zum
zweiten Mal ausfiel, entschlossen sich die Kimmels
Interessierte unter Einhaltung der geltenden Corona-
regeln trotzdem zum Besuch wenigstens bei sich ein-

zuladen. „So ganz ohne Kommunikation über Leben,
Arbeit, Pläne, Geschehenes und Entstehendes kann
man nicht leben“, wissen die beiden nur zu gut.
Seit bald 20 Jahren lebt und arbeitet das aus dem
Elsass und Bad Cannstatt stammende Künstlerehe-
paar in der Weil im Schönbucher Hauptstraße. An
das Wohnhaus schließt eine ehemalige Scheune an,
die sie sich in viel Eigenarbeit zur Werkstatt und Aus-
stellungsraum umgebaut haben. Das Gebäude ist
vom Erdgeschoss bis unters Dach pickepackevoll mit
jeder Menge Kunst. Unter dem Dach sind die skurri-
len Figuren, aus Metall gehäkelte Masken oder eine
ganz andere Krippe aus Garnspulen und weiteren
besonderen Materialien von Linda Krimmel zu fin-
den. „Ich brauche keine geraden Wände“, meint die
Künstlerin lachend.
Anders ihr Mann. Obwohl vielfältig künstlerisch enga-
giert und jahrzehntelang auch im Broterwerb als Gi-
tarrenlehrer an der Musikschule Böblingen bekannt,
hat er sich heute hauptsächlich der Malerei von
Acryl- über Aquarell- bis hin zu Ölfarben verschrie-
ben. „Ich experimentiere sehr gerne“, sagt Gérard
Krimmel. Er zeigt ein wandbreites Werk, entfernt an-
gelehnt an Picassos "Guernica" und entstanden in
den 1990er-Jahren unter dem Eindruck der Kriege im
ehemaligen Jugoslawien. Krimmel schwärmt von den
Farben in Tunesien oder Südfrankreich, wo er ge-
nauso schon malerisch unterwegs war wie in der
Toscana oder anderen Regionen Italiens.
Seine und seiner Frau neueste Arbeiten aber sind
erst im September und Oktober bei einem zweimo-
natigen Aufenthalt in der Normandie entstanden.
Himmel, Meer und Natur haben Linda und Gérard
Krimmel zu Seestücken mit und ohne Wellen sowie
dazu passenden filigranen Medusen aus Drahtge-
flecht angeregt. Wer's jetzt noch nicht gesehen hat,
kann sicher wiederkommen beim nächsten offenen
Atelier im Herbst 2022 in der Hauptstraße 98.
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... und Fische verpackt ins Auto.Kassenbon abgeben ...

Impressum:
Texte und Fotos: Holger Schmidt

wenig Mehraufwand bedeutet das bald bei der Hälfte
der Bestellungen nachgefragte Vakuumieren, um die
Fische auch später bedenkenlos verspeisen zu kön-
nen.
Im Verkauf jedoch ist nichts mehr so wie früher.
Lange Fußgängerschlangen gehören seit Corona
und der Einführung vom Drive-In der Vergangenheit
an - und das ist auch gut so. „Der Fischereiverein
macht's nicht mehr anders“, schwärmte Vorsitzender
Matthias Hahn vom mittlerweile bestens erprobten
Corona-Szenario. Ausgeschlossen sei damit auch ei-
ne mögliche Unfallquelle mit Fußgängern auf dem
Parkplatz. Außerdem scheint so eine zukünftige Ab-
sage selbst unter härtesten Einschränkungen und
Restriktionen nahezu ausgeschlossen.

2023 großes Jubiläum

Mit dem aktuellen Szenario können alle Beteiligten
bestens leben. Das Ordnungsamt hatte keine Ein-
wände gegen das bereits im Frühjahr bewährte Hy-

gienekonzept, der Bauhof der Gemeinde Weil im
Schönbuch stellte selbstverständlich Absperrungen
und Flatterband sowie Schilder für die Einbahnstra-
ßenregelung um den Feuerwehrsee zur Verfügung.
Blieben die Kunden. „Wir lassen es uns schmecken“,
war aus den Autos mit alten Bekannten, aber auch
neuen Kunden sogar aus Renningen, Dagersheim
und Maichingen oft zu hören. Die Frage „Habt ihr
auch Glühwein da?“ musste dagegen leider abschlä-
gig beschieden werden. Denn wieder etwas mehr
Normalität und Geselligkeit brauchen sicher alle.
„Natürlich fehlt der persönliche Kontakt“, räumten
auch Matthias Hahn und seine Mitstreiter ein. Den
soll es mit weiteren Veranstaltungen so bald wie
möglich wieder geben. In größerem Stil spätestens
aber 2023. Denn dann feiert der Fischereiverein Weil
im Schönbuch seinen 50. Geburtstag. „Da ist was ge-
plant“, verrät der engagierte Vereinsvorsitzende
schon jetzt.

Räucherforellen des Fischereivereins Weil im Schönbuch stoßen auf Rieseninteresse

„Wir sind restlos ausverkauft“

Der Fischereiverein Weil im Schönbuch räuchert Fo-
rellen und alle kommen. Ausschließlich nach Vorbe-
stellung und im Drive-In-Modus, aber die Kunden
strömten am 1. Advent auch von weiter weg gerne
auf den Parkplatz am Feuerwehrsee, um sich zu den
drei Abholzeiten zwischen 10 und 13 Uhr die leckere
Ware ins Auto reichen zu lassen. „Wir sind wieder
restlos ausverkauft“, freuten sich die Organisatoren.
Die Weiler Forellen-Räucheraktionen, einst erfun-
den, um Vereinsheim und Gewässer zu finanzieren,
ist immer auch eine große Teamleistung. Rund 20
Helferinnen und Helfer waren auch diesmal im Ein-
satz bei der Vorbereitung und Durchführung der Ver-
anstaltung, die seit 2007 traditionell am Karfreitag
und seit einigen Jahren auch am 1. Advent stattfin-
det. Geholt wird die Ware von Anfang an bei einem
befreundeten Züchter im Schwarzwald und das ist
auch unter Pandemiebedingungen kein Problem. Ein
Geheimnis bleiben dagegen das genaue Vorberei-
tungsprozendere, die Zutaten und der eigentliche
Räuchervorgang in den selbstgebauten Öfen. Ein
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Sonntag, 5. Dezember 2021 – 2. Advent
  Bitte beachten:
  Es gilt die 3G Regel – bitte entsprechende  

(zertifizierte) Nachweise mitbringen
  Maskenpflicht (OP-Masken oder FFP2)
 9.30 Gottesdienst mit Pastorin Ellen Widmer
  parallel Sonntagschule

Montag, 6. Dezember 2021
17.30 Jungschar

Dienstag, 7. Dezember 2021
  Bitte beachten:
  Es gilt die 2G Regel – bitte entsprechende  

Nachweise mitbringen
  Maskenpflicht (OP-Masken oder FFP2)
20.00 Adventsbesinnung für den ganzen Bezirk
  in der Friedenskirche Waldenbuch
  Herzliche Einladung zum Innehalten, 

Durchatmen, zur Ruhe kommen.
  Thema: Licht und Finsternis

Mittwoch, 8. Dezember 2021
17.30 Kirchlicher Unterricht,  

Friedenskirche Waldenbuch

Herzliche Einladung an den ganzen Bezirk:
Waldenbucher Adventsweg  
vom 1.-4. Advent

Für Groß und Klein – täglich, 24 Stunden!
Die 4 Kirchen der Ökumene gestalten 4 Fenster zu 
adventlichen Themen, die rund um die Uhr zum Be-
trachten, Lesen, Nachdenken einladen und Impulse 
oder Bastelideen für zu Hause bereithalten!

Ein Mutmachweg bis Weihnachten:

Liebe: Katholisches Gemeindehaus St. Martinus
Sehnsucht: Ev. Gemeindehaus Georg-Pfäfflin
Hoffnung: EmK
Frieden: Christusbund

 

Freue dich und sei fröhlich, du Tochter Zion! 
Denn siehe, ich komme  
und will bei dir wohnen, spricht der HERR.
 Sacharja 2,14

Die Vereine informieren

Deutscher   
Hausfrauenbund (DHB)   
Ortsverband Schönbuchlichtung

Sofern uns die aktuellen Corona-Verordnungen kei-
nen Strich durch die Rechnung machen:

Mittwoch, 8. Dezember 2021, 15.00 Uhr
Weihnachtsfeier im Hotel Gärtner, Holzgerlingen

Wie jedes Jahr wollen wir mit witzigen, gebrauchten 
Gegenständen wichteln.

Anmeldung bis Freitag, 3. Dezember 2021

bei Frau Rotter, Telefon (0 70 34) 71 67
Falls die Veranstaltung abgesagt werden muss,  
rufen wir die Angemeldeten an.

  
DLRG Ortsgruppe  
Weil im Schönbuch

Internet
weil-im-schoenbuch.dlrg.de

Absage Weihnachtsfeier  
Samstag, 4. Dezember 2021

Liebe Kinder, liebe Eltern,
nach Rücksprache mit unserem Vorstand haben wir 
uns schweren Herzens dazu entschlossen, die dies-
jährige Weihnachtsfeier abzusagen.
Wir alle haben uns schon darauf gefreut, vor allem 
nach dem Jahr, was hinter uns liegt. Oftmals kommt 
es anders als man denkt.
Wir wünschen euch trotz allem eine schöne und 
besinnliche Advents- und Weihnachtszeit. Wir sind 
sicher, es wird auch wieder anders werden und ir-
gendwann können wir wieder alle zusammen feiern.

Bis dahin – bleibt gesund und alles Gute!

Mit lieben Grüßen
Eure DLRG Jugend

Freundeskreis für das Pflegeheim   
Weil im Schönbuch e.V.

Adventsaktion „Unseren Bewohnerinnen  
und Bewohnern eine Freude machen“

Ein gelungener Auftakt des Posaunenchors Weil im 
Schönbuch
Das Altenpflegeheim „Haus Martinus“ wird stark 
nachgefragt – die mehr als 60 Pflege- und Wohn-
plätze sind voll belegt und geplant ist eine Erwei-
terung. 80 Prozent der meist hochaltrigen und zwi-
schenzeitlich pflegebedürftigen Menschen kommen 
aus unserem Ort. Viele sind in Weil aufgewachsen. 
Sie können auf eine stolze Lebensleistung zurück-
blicken und hatten in Beruf, für ihre Familien und 
für die Gesellschaft viel geleistet. Das Corona-Virus 

trifft diese Menschen in ihrer letzten Lebensphase 
hart. Trotz einer hohen Impfquote sind sie besonders 
schutzbedürftig, was seit fast zwei Jahren zulasten 
von Kontakten und Begegnungen geht. Viele Ver-
anstaltungen im Pflegeheim mussten aus Gründen 
des Infektionsschutzes ausfallen. Bei den aktuellen 
Rekordinfektionszahlen der vierten Welle sind die 
traditionellen Veranstaltung der Adventszeit im Ge-
bäude leider nicht zu verantworten und gesetzlich 
verboten.
Um in der Adventszeit unseren Bewohner dennoch 
eine Freude und etwas Abwechslung zu bieten, lädt 
der Freundeskreis dieses Jahr musiktreibende Ver-
eine und Einzelpersonen zu einem Gastspiel am 
See ein, jeweils samstags und sonntags im Freien. 
Selbstverständlich unter Beachtung der Abstands-
gebote. Durch die großen Fensterfronten der Spei-
seräume können unsere Bewohner zuschauen. Sie 
sehen die Musiker und hören in guter Qualität den 
Ton. Das machen Funkmikrofone und eine Übertra-
gung mit Lautsprechern im Heim möglich.

Familie Dengler mit den Jagdhörnern
Zum Auftakt am Samstag gaben die Musiker des 
Posaunenchors in Vollbesetzung ein tolles Konzert. 
Dirigent Klaus Budczinski fand zum Abschluss wert-
schätzende Worte und übermittelte gute Wünsche 
an die Bewohner. Am Sonntag folgte die Familie Hol-
ger und Rahel Dengler aus Weil mit den weit hörba-
ren Jagdhörnern und Erläuterungen zur Bedeutung 
der einzelnen Jagdsignale. Vom Balkon des Pfle-
geheims wurde der Wunsch nach Zugabe laut und 
selbstverständlich erfüllt. Winken durch die Fenster 
war an diesem Tag der Applaus für die Musiker.
„Schön, dass Ihr gekommen seid und uns nicht ver-
gesst“, war die spontane Rückmeldung von Heinz 
Heinrich, dem ehemaligen Bademeister und heuti-
gen Bewohner. Oder kurz und bündig aus dem Mund 
des humorvollen Rudolf Dettinger: „Schee war‘s“. Er 
freut sich schon auf den Auftritt seines Musikvereins 
am nächsten Samstag, bei dem er früher selbst ein 
Blasinstrument gespielt hatte.
Am zweiten Adventssonntag folgt der Auftritt des 
Evang. Kirchenchors, am dritten Advent das Gast-
spiel der Handharmonika-Freunde. Wer gerne als 
Einzelperson oder Gruppe unseren Bewohnern 
kurzfristig eine musikalische Freude machen möch-
tet, darf sich gerne melden bei Alfred Schmid, Tele-
fon (0 71 57) 6 45 56.

krzbb.de

Telefonische Anzeigen- Annahme  
07031 6200-20

Anzeigenfax 07031 6200-78
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Liederkranz
Breitenstein 1893 e.V.

Singen im Advent

Liebe Mitbürger,
letzten Sonntag, dem 1. Advent, präsentierte der 
Liederkranz Breitenstein einige Weihnachtslieder vor 
der Kirche. Es war endlich wieder eine Gelegenheit 
öffentlich aufzutreten und die geübten Lieder einem 
Publikum zu präsentieren. Die Zuhörer aus der Kir-
chengemeinde und aus dem Ort freuten sich über 
das Angebot und gaben kräftig Beifall.
Der Liederkranz plant einen weiteren Auftritt am  
4. Advent, wieder vor der Breitensteiner Kirche nach 
dem Gottesdienst. Wir laden die Besucher des Got-
tesdienstes und alle Mitbürger jetzt schon zu diesem 
Adventssingen am Sonntag, 19. Dezember 2021 
herzlich ein.

Liederkranz Breitenstein 1893 eV

 

  
Radsportverein  
Weil im Schönbuch

Trainings- bzw. Abfahrtszeiten:

– Radball:
Montags und donnerstags  
zwischen 17.00 und 21.00 Uhr
Mittwochs ab 19.30 Uhr

– Kunstradfahren:
Dienstags, mittwochs und freitags  
zwischen 16.00 und 19.30 Uhr

– Radtreff:
Freitags um 17.00 Uhr  
(April bis Ende September)

Anmerkung: Die Trainingszeiten können variieren. 
Wer im Training vorbeikommen möchte, sollte dies 
möglichst einen Tag vorher telefonisch, Telefon  
(0 71 57) 53 76 95 oder per E-Mail: beata.leinich@
rvweil.de abklären.

Feiern in der Radsporthalle
Sie suchen eine bewirtschaftete Halle für Ihre Be-
triebsfeier, Betriebsversammlung, Kommunion, 
Konfirmation, Hochzeit, Jahrgangsfeier, Taufe, Ge-
burtstagsfeier oder Trauerfeier. In unserer Radsport-
halle bieten wir Ihnen den vollen Service für Veran-
staltungen von ca. 50 bis 240 Personen.

Kontakt: 
Beata Leinich, Telefon (0 71 57) 53 76 95  
oder www.rvweil.de
 

  
  
Abteilung Radball

Heimspieltag der Radball-Bezirksliga 
in der Radsporthalle.

Diesen Samstag spielt die Weiler Radballmann-
schaft Tristan Laib und Benedikt Frasch in der 
heimischen Radsporthalle. Zu Gast sind die Teams 
Singen 1 und 2, Lauffen 3 und SK Stuttgart.
Für Verpflegung ist gesorgt.
Der Begin der Veranstaltung ist um 18.00 Uhr.  
Radsporthalle Weil im Schönbuch Seetal 1.
Für Zuschauer gilt die aktuelle Corona-Regelung 2G 
Plus.

RVS Reit- und Fahrverein 
Schönbuch e.V.

Einladung zur außerordentlichen  
Hauptversammlung
Aufgrund von unbefriedigenden Entwicklungen mit 
unseren Pächtern und Betreibern der Reitschule 
Mähnenzauber, welche auch als Sponsoren für den 
inzwischen genehmigten Stallbau vorgesehen wa-
ren, hat die Vorstandschaft beschlossen die Zusam-
menarbeit zum Jahresende zu beenden.
An dieser Versammlung möchte die Vorstandschaft 
darüber informieren und eine Alternative aufzeigen, 
wie es dann ab Januar bezüglich eines Reitunter-
richtes und des Stallbaus weitergehen soll. Um 
schnellstmöglich eine neue Lösung durchführen 
zu können, benötigt die Vorstandschaft satzungs-
gemäß die Zustimmung der Mitglieder durch die 
Hauptversammlung.
Wegen der aktuellen Corona-Lage soll diese Ver-
sammlung erstmalig nicht in Form einer Präsenz-
veranstaltung, sondern Online stattfinden. So kann 
jeder bequem und sorgenfrei an der Sitzung teilneh-
men.

Termin:  
Samstag, 18. Dezember 2021 ab 17.00 Uhr
Wer als Mitglied teilnehmen möchte muss sich per 
E- Mail an mich (vorstand@rvs-holzgerlingen) bis 
zum 15. Dezember 2021 anmelden. Alle Angemel-
deten erhalten dann rechtzeitig ein E-Mail mit einem 
Link und weiteren Informationen zur Vorgehensweise.

Siegfried Holzapfel 
1. Vorsitzender

Im Internet findet ihr uns unter:
www.weilemer-schuetzen.de oder bei Fragen einfach 
eine E-Mail an info@weilemer-schuetzen.de senden.

Kontakt

Web: http://www.weilemer-schuetzen.de
Facebook: http://www.facebook.com/ 

WeilemerSchuetzen
e-Mail info@weilemer-schuetzen.de

Im Web, auf Facebook und per e-Mail

 

  
Schwäbischer Albverein 
OG Weil im Schönbuch

Weihnachtsfeier 2021
Am Sonntag, 5. Dezember 2021 um 15.°° Uhr, findet 
in der Weiler Hütte unsere diesjährige Weihnachts-
feier statt. Dazu sind alle Mitglieder der OG recht 
herzlich eingeladen. Wer keine Möglichkeit hat zur 
Weiler Hütte zu kommen, dem bieten wir einen Fahr-
dienst an. Anmeldung bei Karl Schittenhelm, Telefon 
(0 71 57) 6 41 17 Eine Teilnahme ist nur mit 2G mög-
lich. Bitte entsprechende Nachweise mitbringen.

Franzensträßle
Am Sonntag, 12. Dezember 2021, treffen wir uns um 
10.00 Uhr am Feuerwehrsee. Von dort starten wir zu 
einer 4 stündigen vorweihnachtlichen Wanderung in 

den Schönbuch. Zur Mittagszeit ist die Einkehr in 
der Weiler Hütte geplant. Zu dieser Wanderung sind 
alle Mitglieder und Gäste herzlich willkommen. Eine 
Teilnahme ist nur mit 2G mögich. Bitte entsprechen-
de Nachweise mitbringen. 
Euer Wanderführer,  
Karl Schittenhelm, 
Telefon (0 71 57) 6 41 17

Soziale Dienste und Betreuung  
Weil im Schönbuch e. V.

Aus der Beiratssitzung

Liebe Mitglieder des Vereins,
die Corona-Pandemie ist für uns weiterhin eine gro-
ße Herausforderung, zusätzliche Maßnahmen sind 
erforderlich. Die Arbeit bei den Menschen vor Ort 
ist erschwert und kann in gewohnter Weise nur mit 
erheblichem Aufwand und Einschränkungen durch-
geführt werden.
Dieses Jahr fand unsere Beiratssitzung am 4. Ok-
tober statt. Eine Mitgliederversammlung durchzu-
führen, war leider nicht möglich, deswegen wollen 
wir Sie über einige Punkte der Arbeit im Jahr 2020 
informieren.

Mitglieder, Spenden, Jahresergebnis:
Mitglieder zum Jahresende:  
651, davon 10 neue Mitglieder.
Spenden in Höhe von 3.135,67 Euro.
Im Jahresergebnis konnten wir ein Plus von 
17.191,71 Euro verbuchen, teilweise bedingt durch 
nicht durchgeführte Aktivitäten.

Die einzelnen Sparten:
Diakonie- und Sozialstation  
Schönbuchlichtung inkl. IAV-Stelle:
Die Unterstützung der Diakonie- und Sozialstation 
ist eine wesentliche Aufgabe unseres Vereins. Es er-
folgten Zahlungen in Höhe von 11.860,99 Euro für 
die Betreuungskostenanteile von Pflegebedürftigen, 
für die Unterstützung der IAV – Beratungsstelle und 
für die Abmangelbeteiligung.

Nachbarschaftshilfe:
Für Vereinsmitglieder wurden die Sätze der Nach-
barschaftshilfe mit 1,50 Euro pro Std. mit insge-
samt 1.374,14 Euro unterstützt. Bedingt durch die 
Erhöhung des Mindestlohns beschloss man in der 
Beiratssitzung, die Stundensätze auf 12 Euro für 
Mitglieder und auf 15 Euro für Nichtmitglieder zu 
erhöhen. Die Erhöhung soll zum 1. Januar 2022 um-
gesetzt werden. Die Mitglieder werden mit 3 Euro 
pro Stunde unterstützt. Dieser Schritt ist dringend 
notwendig, damit die NBH kostendeckend arbeiten 
kann, was bisher trotz sehr kostenbewusster Ar-
beitsweise nicht möglich war.

Seniorenmittagstisch
Die Bewohner der Seniorenwohnanlage wurden 
von unserer Köchin Frau Binder in Zusammenarbeit 
mit der Hausleitung der Seniorenwohnanlage Frau 
Wieland 1-mal im Monat mit einer kleinen Köstlich-
keit verwöhnt, wenn der Seniorenmittagstisch nicht 
stattfinden konnte. Worüber diese sich sehr freuten, 
da auch hier die Einsamkeit während der Pandemie 
spürbar gestiegen ist.
Anbei ein Vergleich: Im Jahr 2019 wurden 845 Essen 
ausgegeben, 2020 nur noch 296. Anstatt der sonst 
ca. 20 stattfindenden Termine pro Jahr konnte der 
SMT nur noch 8-mal stattfinden. Trotz großer eh-
renamtlicher Mitarbeit deckten die Einnahmen die 
Ausgaben nicht. Es entstand ein Defizit in Höhe 
von 1.019,28 Euro (2020). Bedingt durch steigende 
Lebensmittel- und Personalkosten soll wie bereits 
2019 angekündigt, der Ausgabepreis einer Mahlzeit 
erhöht worden. Ab 2022 beträgt dieser 8,00 Euro mit 
Getränken und 7,00 Euro ohne Getränke.
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Hospizgruppe
Durch die Förderung des Landratsamts BB und der 
Krankenkassen konnten die gesamten Ausgaben 
der Hospizgruppe weitgehend gedeckt werden. Es 
entstand ein Ergebnis von +15.236,52. Auch Spen-
den sind in diesem Zusammenhang zu nennen. Die 
Ausbildung neuer Ehrenamtlicher wurde im Herbst 
2019 begonnen und konnte leider im Jahr 2020 nicht 
vollständig abgeschlossen werden.
Ein detaillierter Bericht des Vereins Soziale Dienste 
und Betreuung für das Jahr 2020 kann bei Bedarf 
bei Frau Ulrike Löffler eingesehen werden.
Herzlichen Dank an alle wertvollen Mitarbeiter, die 
tatkräftig und engagiert die Arbeit des Vereins un-
terstützten. Ebenso ein großer Dank an alle Spender 
und Mitglieder des Vereins.
Wir wünschen Ihnen eine gesegnete Advents- und 
Weihnachtszeit.

Vereinsvorstand:
Gerhard Pross Wolfgang Lahl

Web:  www.sportvereinigung-weil.de
Postalisch:  SpVgg Weil im Schönbuch e.V. 

Postfach 11,  
71089 Weil im Schönbuch

oder:  Geschäftsstelle:  
Hauptstraße 83,   
71093 Weil im Schönbuch

e-mail: Geschaeftsstelle@sportvereinigung-weil.de
Öffnungszeiten Geschäftsstelle:
 Mo., Do. 18.00–20.00, Mi. 10.00–12.00 Uhr
 Telefon: (0 71 57) 5 34 98 53

  
Sportvereinigung  
Weil im Schönbuch e.V.

"Mehr Infos hier:"

  
  
Abteilung Badminton

Liebe Badmintonfreunde
es gilt bis auf Weiteres 
bei allen Aktivitäten 
(Trainings, Turniere, Fei-
ern etc.) der Abteilung 
Badminton die 2G Re-
gel!
Ausgenommen hiervon 
sind Personen unter 18 
Jahren.

Wir sind verpflichtet die Nachweise entsprechend zu 
kontrollieren, bitte helft mit und seht es uns nach.

Mit sportlichen Grüßen
euer Abteilungsteam Badminton

  
  
Abteilung Fußball

Unter erschwerten Bedingungen

Ergebnisse:
Maichingen 3 – Weil 2  4:2
Unsere zweite Mannschaft musste gegen einen sou-
veränen Gastgeber eine 4:2 Niederlage einstecken. 
Torschützen waren Marcel Pascual und Daniel Ep-
pinger.

Maichingen 2 – Weil 1  2:2
Eine ausgeglichene Partie zwischen beiden Mann-
schaften, was sich letztendlich auch im Endergebnis 
widerspiegelte. Die erste Halbzeit absolvierten beide 
Mannschaften ohne Treffer auch wenn Chancen auf 
beiden Seiten vorhanden waren. Mit 0:0 ging es in 

den zweiten Abschnitt der Partie, bei dem nun auch 
die Tore fielen. Nach einem ruhenden Ball gelang 
es Patrik Hardegger den 0:1 Führungstreffer für 
unsere Jungs zu erzielen. Leider dauerte es keine 
zwei Minuten, bis die Gastgeber zum 1:1 ausglei-
chen konnten. Mit dem nötigen Einsatz schaffte es 
unser Team erneut mit 2:1 in Führung zu gehen, Tor-
schütze war Nico Kalmbach. Doch auch dieser Vor-
sprung konnte nicht über die Zeit gerettet werden. 
Maichingen schaffte es kurz vor Spielende den 2:2 
Ausgleich zu erzielen.

Die nächsten Spiele:
Sonntag, 5. Dezember 2021:

12.30 Uhr: Oberjesingen 2 – Weil 2
14.30 Uhr: Oberjesingen 1 – Weil 1

HSG Schönbuch
Postfach 11 16, 71088 Holzgerlingen
www.hsg-schoenbuch.de
info@hsg-schoenbuch.de

  
  
HandballSpielGemeinschaft 

Ergebnisse vom Wochenende

1.Männer, Verbandsliga 1
TSF Ditzingen – HSG Schönbuch  27:25

1.Frauen, Bezirksliga
HSG Schönbuch – SV Magstadt  18:27

2.Männer, Bezirksliga
HSG Schönbuch 2 – SV Leonberg/Eltingen  21:31

A-Jugend weiblich, Bezirksliga 2
HSG Schönbuch – TV Großengstingen  22:23

B-Jugend männlich, Bezirksliga 4
HSG Schönbuch – H2Ku Herrenberg  37:18

B-Jugend weiblich, Bezirksliga 1
SG Nebringen/Reusten – HSG Schönbuch 13:23

C-Jugend weiblich, Bezirksliga 2
SG Nebringen/Reusten – HSG Schönbuch 14:11

C-Jugend männlich, Bezirksliga 2
HSG Schönbuch – HSG BB/Sindelfingen 17:36

D-Jugend weiblich, Bezirksliga 1
HSG Schönbuch – TuS Metzingen 20:25

Spiele am Wochenende

A C H T U N G
Besuche der HSG-Spiele nur noch mit 2 G.
Wir bitten um Beachtung und Verständnis.

Auswärtsspiele
Samstag, 4. Dezember 2021

C-Jugend männlich, Bezirkliga 2
Storlach-Sporthalle in Reutlingen-Storlach
12.00 Uhr TSG Reutlingen 2 – HSG Schönbuch

3. Männer, Kreisliga B 2
Sportzentrum Ösch – Halle 1 in Metzingen
13.00 Uhr TuS Metzingen – HSG Schönbuch

E-Jugend gemischt 4:1/3
Sporthalle Herrenberg Haslach
13.30 Uhr  
HSG Schönbuch – SG Aidlingen – Ehningen

D-Jugend weiblich, Bezirksliga 1
Steinlachhalle in Mössingen
14.15 Uhr  
Spvgg Mössingen – HSG Schönbuch

E-Jugend gemischt 41/4
15.00 Uhr  
HSG Schönbuch SG Aidlingen Ehningen 2

A-Jugend weibich, Beirksliga 2
Steinlachhalle in Mössingen
17.45 Uhr  
Spvgg Mössingen 2 HSG Schönbuch

Heimspiele

Sonntag, 5. Dezember 2021
Schönbuchsporthalle Holzgerlingen

B-Jugend weiblich, Bezirksliga 1
15.00 Uhr HSG Schönbuch – H2Ku Herrenberg 2

1.Männer, Verbandsliga 1
17.15 Uhr HSG Schönbuch – SV K´westheim 2

Auswärtsspiele
Sonntag, 5. Dezember 2021

1.Frauen, Bezirksliga
Freibühlhalle in Engstingen-Großengstingen
14.30 Uhr Großengstingen – HSG Schönbuch

D-Jugend gemischt, Bezirksliga 3
Sommerhofenhalle in Sindelfingen
14.30 Uhr HSG BB/Sifi – HSG Schönbuch

2.Männer, Bezirksliga
Freibühlhalle in Engstingen-Großengstingen
17.00 Uhr TV Großengstingen – HSG Schönbuch 2

  
  
Abteilung Turnen

Kontakt
Email-Adresse: www.turnen-weil1907@gmx.de.
Homepage: http://www.turnen-weil.de

  
  
Kindersportschule Schönbuch

www.kiss-schoenbuch.de
www.sportvereinigung-weil.de

KiSS-Leiterin Lisa Nadolny
Geschäftsstelle KSV Holzgerlingen e.V.
71088 Holzgerlingen, Erlachstraße 1
Telefon KiSS-mobil (01 51) 20 22 82 47
E-Mail: info@kiss-schoenbuch.de
Sprechstunden: 9.30 bis 12.30 Uhr außer dienstags

SpVgg Weil im Schönbuch e. V.
Ansprechpartnerin Gudrun Gebauer
Geschäftsstelle WiS, Hauptstr. 83
E-Mail: geschaeftsstelle@sportvereinigung-weil.de

Geöffnet:  Mo. und Do.  18.00 bis 20.00 Uhr 
Mi.  10.00 bis 12.00 Uhr

Spiel – Spaß – Sport – Weihnachtsferien – Tag
Zum Ferienstart am 23. Dezember 2021
führt die KiSS Schönbuch für alle Kinder der 
Schönbuchlichtung im Alter von 5 bis 12 Jahre 
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von 8.00 bis 13.00 Uhr einen Ferientag durch. An 
diesem Tag wollen wir mit euren Kindern vor dem 
Jahreswechsel noch einmal so richtig die Halle ro-
cken, letzte Weihnachtsgeschenke basteln und das 
Weihnachtsgefühl aufkommen lassen.
Alter?    5 bis 12 Jahre
Datum?  23. Dezember 2021
Uhrzeit?  8.00 bis 13.00 Uhr
Wo?    Grabenrainsporthalle  
    Holzgerlingen
Kosten?  20 Euro
Anmeldeschluss? 9. Dezember 2021

Weitere Infos sowie die Anmeldung findet ihr auf un-
ser Internetseite www.kiss-schoenbuch.de
Wir freuen uns über zahlreiche Anmeldungen – ger-
ne auch nicht KiSS Kinder – sowie einen wunderba-
ren Tag mit euch!
P.S.: Danke an alle die sich in die Doodle für ein Mei-
nungsbild eingetragen haben und uns bei unserer 
Planung unterstützt haben.
Der Ferientag kann nach den Corona-Regeln vom 
24. November 2021 für die Alarmstufe II durchge-
führt werden. Für Kinder bis 7 Jahre und Schülerin-
nen und Schüler bis 17 Jahre gelten Ausnahmen von 
der 2G Regelung.

  
  
Tischtennis Schönbuch 

Einladung zur ordentlichen  
Mitgliederversammlung 2021

Liebe Mitglieder,
hiermit laden wir euch alle herzlich zu unserer dies-
jährigen Mitgliederversammlung ein.
Sie findet statt am: 
Freitag, 10. Dezember 2021
20.00 Uhr
Realschulhalle, Holzgerlingen

Es gelten die jeweils aktuell geltenden  
Corona-Regeln.

Tagesordnung:
1 Begrüßung
2 Berichte:
 – 1.Vorsitzender
 – Spielleiter
 – Jugendleiter
 – Schatzmeister
 – Kassenprüfer
 – Öffentlichkeitsarbeit
3  Aussprache zu den Berichten
4 Entlastung des Vorstands
5  Neuwahlen
6 Anträge
7 Termine und Verschiedenes

Anträge zur Versammlung bitte spätestens  
bis zum 3. Dezember 2021 an Thomas Ost,  
Am Ziegelrain 10, 70771 Leinf.-Echterdingen,  
oder per E-Mail: vorstand@tt-schoenbuch.de 
richten.
Es wäre schön, wenn wir euch alle begrüßen  
könnten.
Viele Grüße
Thomas Ost (für den Vorstand)

krzbb.de

Der schnelle Draht zu Ihrer Kleinanzeige:
07031 6200-20

Internet: www.tennisclub-weil.de 
E-Mail: karlheinz.binder@tcweil.de

  
Tennisclub  
Weil im Schönbuch e.V.

Verbandsspiele und Corona  
Verordnungen Stand 27. November 2021

Verbandsspiele:
Samstag, 27. November 2021:

Herren 50 Bezirksstaffel: 
TC Weil 1 gegen TC BW Vaihingen-Rohr 1:  1:5
Gewonnen: Torsten Strecker
Spielort Weil im Schönbuch

Herren Bezirksstaffel: 
TC Aidlingen 1 gegen TC Weil 1:  0:6
Gewonnen: Timmy Becker, Luca Wörner,  
Steffen Harr, Leon Reuther
Doppel: Becker/Wörner, Harr/ Reuther
Spielort Aidlingen

Vorschau: am kommenden Wochenende spielen:

Samstag, 4. Dezember 2021

Damen 40 Kreisstaffel: 
TC Weil 3 gegen TA TSV Kuppingen 1:
Spielort ist Weil im Schönbuch

Damen 40 Staffelliga: 
TC Herrenberg 1 gegen TC Weil 1:
Spielort ist Herrenberg

Sonntag, 5. Dezember 2021
Juniorinnen U18 Kreisstaffel: 
TA SV Leonberg/Eltingen 1 gegen TC Weil 1:
Spielort Leonberg/Eltingen

Juniorinnen U 15 Berzirksstaffel: 
TC Weil 1 gegen TC Herrenberg 1:
Spielort ist Weil im Schönbuch

Corona Regeln in Alarmstufe II:
Die Corona Regeln ändern sich immer wieder, je 
nach der momentanen Warnstufe. Nicht um zu ner-
ven, nur um die geltenden Regeln ab und zu ins Ge-
dächtnis zu rufen, kommt hier ab und zu ein Update 
(Auszug aus den Bestimmungen der Landesregie-
rung, veröffentlicht beim WTB) ), Stand Anfang der 
Woche (Redaktionsschluss Dienstagvormittag):

Trainings- und Übungsbetrieb
In der Alarmstufe I und II ist der Zutritt zu Sportan-
lagen in geschlossenen Räumen nur noch mit 2G 
möglich. In der Alarmstufe II gilt auch im Freien 2G 
(betrifft nur unseren Hartplatz) mit einem PCR-Test.
Während der Sportausübung und der Nutzung von 
Duschräumen besteht keine Maskenpflicht. Abseits 
des Sportbetriebs besteht in geschlossenen Räu-
men die Pflicht zum Tragen einer medizinischen 
Maske. Im Freien besteht diese Pflicht nur dann, 
wenn der Mindestabstand von 1,5 Metern nicht zu-
verlässig eingehalten werden kann.

Überblick über die Verordnungen  
bei Verbandsspielen:
Was gilt jetzt für unsere stattfindenden Verbands-
spiele bei der derzeitigen Alarmstufe II?
Durchführung von Wettkampfveranstaltungen und 
sonstigen Veranstaltungen (wie z.B. unsere Ver-
bandsspiele) In der Alarmstufe I ist der Zutritt für 
Zuschauer zu Sportanlagen in geschlossenen Räu-
men und im Freien nur noch mit 2G möglich. In der 
Alarmstufe II ist der Zutritt für Zuschauer zu Sport-
anlagen in geschlossenen Räumen und im Freien 
nur noch mit 2G+ (geimpft, genesen und zusätzli-
cher Test) möglich.
Für Sportler ist der Zutritt zu Sportanlagen in ge-
schlossenen Räumen nur noch mit 2G möglich.

Verantwortlich für die Einhaltung der Bestimmungen 
ist der jeweils durchführende Verein.
Soweit die Lage Anfang der Woche. Änderungen 
dieser Bestimmungen können sich kurzfristig er-
geben. Bitte informiert Euch auf der Home Page 
des Tennisclubs.

Der Hartplatz ist bespielbar

  
VdK - Ortsverband  
Weil im Schönbuch

Weihnachten: VdK-Mitgliedschaft verschenken
Die Mitgliedschaft im Sozialverband VdK Ba-
den-Württemberg kann auch verschenkt werden 
– beispielsweise zu Weihnachten. Dazu muss man 
einen Geschenkgutschein zum regulären Jahres-
beitrag von 72 Euro erwerben. Nur 36 Euro kostet 
es, wenn die zu beschenkende Person im Alter U35 
oder der Lebenspartner eines Hauptmitglieds ist. 
Unter www.vdk-bw.de finden sich bei „Mitglied-
schaft/Mitgliedschaft verschenken“ die diversen 
Gutscheinmotive zum Auswählen. Sodann ist die 
Online-Anforderung für die einjährige Mitgliedschaft 
auszufüllen und abzusenden. Der Schenker erhält 
daraufhin von der VdK-Landesgeschäftsstelle in 
Stuttgart eine Rechnung über 72 oder 36 Euro für 
die einjährige Mitgliedschaft. Danach bekommt der 
Schenker den Geschenkgutschein samt Beitritts-
erklärung zum Verschenken an Weihnachten über-
sandt. Wer keine Online-Bestellung vornehmen 
kann, kann sich auch direkt an VdK-Mitarbeiterin 
Inge Pfeil wenden: Telefon (07 11) 6 19 56-22.

Günter Wolfsgruber
Ortsverbandsvorsitzender

krzbb.de

Familienanzeigen
informieren Freunde,  
Verwandte und Bekannte.

Schnell und günstig.

Zum ermäßigten  
Anzeigentarif. 

Wir beraten Sie gerne:

Telefon 07031 6200-20
Telefax 07031 6200-78 Zum Beispiel:

Geburtstag
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Überörtliche Vereine

Haus der Familie Sifi-BB

Seminare

Schminken für Mädchen ab 11 Jahren  
und ihre Mütter
Ein gemeinsames Erlebnis für Töchter und ihre 
Mütter. Alle sollten in einem Lieblingsoberteil kom-
men. Mit den Tipps der Kosmetikerin kann jede ihre 
Schönheit betonen. Wir erarbeiten zusammen ein 
typgerechtes Make-up und werden viel Spaß mitei-
nander haben.
Freitag, 10. Dezember 2021, 16.00 Uhr  
im Haus der Familie

Augen auf und durch – die Wechseljahre,  
ein Web-Seminar für Frauen ab 40 Jahren
Denken Sie beim Stichwort Wechseljahre zuerst an 
Hitzewallungen oder Stimmungsschwankungen und 
fragen sich: „Was kommt da auf mich zu, ist es bei 
mir vielleicht schon soweit?“, „Was verändert sich in 
meinem Körper, welche Beschwerden kann es ge-
ben und was kann ich für mich tun?“ Gut informiert 
können Sie dem neuen Lebensabschnitt gelassen 
entgegensehen.
Dienstag, 14. Dezember 2021, 18.00 Uhr online

Erziehung – wo soll´s hingehen? Ein Web-Semi-
nar für Väter von Kindern von 0 bis 3 Jahren
Werte und Vorstellungen leiten meist unser Verhalten 
in der täglichen Erziehungsarbeit. Vieles ist in den All-
tag integriert, manches wird bewusst und mit klarem 
Ziel vor Augen „anerzogen“. Prägende Erlebnisse mit 
Eltern und Familie können dabei eine wichtige Rolle 
spielen. Die Gesellschaft beeinflusst ebenfalls einen 
Teil unserer persönlichen Erziehungshaltung. Einige 
dieser Erfahrungen inspirieren, anderes möchte man 
dem Kind auf keinen Fall „so“ vermitteln. Wie ist das, 
wenn die Eltern unterschiedliche Vorstellungen von 
der „richtigen“ Erziehung haben? Wie kann ein da-
raus entstehender Konflikt, konstruktiv und berei-
chernd die gemeinsame Erziehungsarbeit stärken?
Donnerstag, 16. Dezember 2021, 19.30 Uhr online
Anmeldung: www.hdf-sindelfingen.de,  
info@hdf-sindelfingen.de

Lions-Club Böblingen-Schönbuch

„4. Schönbuch Löwe“ – Bewerbungsschluss am 
Freitag, 17. Dezember 2021
Der Lions Club Böblingen-Schönbuch lobt zum 
4. Mal für Institutionen oder Einzelpersonen, bei 
entsprechender Projektidee, die Kindern oder Ju-
gendlichen, aber auch bedürftigen und älteren Men-
schen im Landkreis Böblingen zu Gute kommen den 
„Schönbuch Löwen“ aus.
„Wir möchten auch im Jahr 2022 wieder neue sozia-
le Projekte im Gesamtwert von maximal 5.000 Euro 
fördern“, so Präsident Felix Schröder. „Sie haben 
eine kleine oder große Idee, bei der wir Sie unter-
stützen können? Dann freuen wir uns jetzt auf Ihre 
Bewerbung, denn die die Bewerbungsfrist endet 
bald!“
Bewerbungsschluss ist der Freitag, 17. Dezember 
2021. Die Preisverleihung findet im Februar 2022 
statt. Auslobungsunterlagen zum „4. Schönbuch 
Löwen“ gibt es unter der E-Mail: kontakt@lions-
bbs.de.
Der Lions Club Böblingen-Schönbuch wünsch eine 
schöne Adventszeit und bleiben Sie gesund!

„Schönbuch-Löwe“ in Wartestellung

Rheumaliga

Beratung abgesagt!
Auf Grund von den aktuell steigenden Corona-Fall-
zahlen, findet die Gesprächsgruppe für Betrof-
fene von entzündlichen, rheumatischen Erkran-
kungen am Mittwoch, 8. Dezember 2021 um 19.00 
Uhr im „Treff am See“ (Mehrgenerationenhaus) nicht 
statt.
Das nächste Treffen ist am Mittwoch, 9. Februar 
2022 um 19.00 Uhr im Gartenzimmer des „Treff am 
See“ (Mehrgenerationenhaus) in Böblingen geplant.
Bei Fragen zu den Treffen der Gesprächsgruppe 
können Sie sich gerne telefonisch bei Herrn Schopf 
(Telefon (01 74) 3 22 07 87) melden.
Wir wünschen Ihnen bestmögliche Gesundheit und 
eine schöne Adventszeit.

Renate Brodbeck und Hans Schopf  
(Rheuma-Liga BB/Sifi)
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